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www.kreuz-apotheke.de

Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00  - Fax 0 24 01/84 34

info@kreuz-apotheke.de

Angebote + Arzneimittelvorbestellung unter:

Tobias Kreutz

– seit 95 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin!

Kreuz Apotheke

...die bringt’s

e -lineGmbH

Elektro- und Anlagentechnik

WWW.E-LINE.DE

+ Elektroinstallation
+ Kommunikationstechnik
+ Schaltschrank- und
 Anlagenbau
+ Beleuchtungstechnik
+ Sicherheitstechnik
+ Elektrodokumentation
+ Prüfungen nach DGUV V3
+ Thermographie

e-line GmbH – Elektro- und Anlagentechnik
Thomas-Edison-Str. 3, D-52499 Baesweiler
T: +49 (0) 2401 / 602828-0, E: info@e-line.de

Augenoptik - Hörgeräte - Geschenkartikel

Baesweiler

Kirchstr. 51
Tel.

02401/7472
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2 x in Baesweiler

PM Tankstelle 
Aachener Straße 128 

52499 Baesweiler
  0 24 01 - 89 66 24☎

  
  

Shell Tankstelle 
Wilhelm-Röntgen-Str. 1 

52499 Baesweiler 
      0 24 01 - 77 00☎

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag 
 05.00 - 22.00 Uhr 

Sa. 07.00 - 22.00 Uhr 
So. 08.00 - 22.00 Uhr

Montag - Samstag 
07.00 - 22.00 Uhr 

So. 08.00 - 22.00 Uhr

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

die Stadt Baesweiler entwickelt 
sich stetig weiter. Um den Baes-
weiler Bürgerinnen und Bürgern 
auch weiterhin ein attraktives 
Wohn- und Arbeitsumfeld bieten 
zu können, wird das Stadtgebiet 
derzeit mit mehreren Baumaßnah-
men noch weiter aufgewertet. Die 
Steigerung der Aufenthaltsqualität 
sowie wirtschaftlicher Fortschritt 
stehen bei den laufenden Maßnah-
men im Vordergrund. Ich möchte 
das Grußwort dieser Ausgabe dazu 
nutzen, Ihnen einen Überblick über 
die größten städtischen Baumaß-
nahmen zu verschaffen. 

Eine davon ist die Erweiterung 

des Gewerbeparks. Baesweilers 
Gewerbe- und Technologiegebiet 
ist aktuell 82 Hektar groß. Rund 
200 Unternehmen aus verschie-
denen Branchen, der Industrie, 
dem Handwerk und Dienstleis-
tungssektor, sind dort ansässig 
und stellen Arbeitsplätze für rund 
4300 Menschen zur Verfügung. Um 
der wachsenden Nachfrage nach 
neuen Grundstücken und damit 
einhergehenden neuen Arbeits-
plätzen für die Bürgerinnen und 
Bürger gerecht zu werden, wird der 
Gewerbepark an der Landesstraße 
225 am Ludwig-Erhard-Ring nun 
um rund neun Hektar (90.000 Qua-
dratmeter) erweitert. Die Bauarbei-
ten haben vor wenigen Wochen 
begonnen. Auch die L225 wird 
im Zuge der Maßnahme teilweise 
saniert. 

Gleichzeitig wird auch am ersten 
Abschnitt des Sport- und Bür-
gerparks gearbeitet. Ein Teil der 
Parkstraße wird im Zuge der ener-
getischen Sanierung und Erweite-
rung des Hallenbads umgestaltet 
und erneuert. Verkehrsberuhigen-
de Maßnahmen und neue, klar 
ausgewiesene Parkflächen für die 
Besucher des Sportparks sollen 
die Straße für Fußgänger sicherer 
machen. 

Ein neu gestalteter Platz vor dem 
Hallenbad lädt künftig bei Sport-
veranstaltungen zum Verweilen 
und Feiern ein. Die Arbeiten im 
Hallenbad selbst schreiten derzeit 
gut voran. Auch wenn es in der 
Vergangenheit zu zeitlichen Verzö-
gerungen bei der Umsetzung des 
Bauprojektes gekommen ist, ist uns 
in der Stadtverwaltung auch Lob 
entgegengebracht worden, dass 
wir bei der Baumaßnahme darauf 
geachtet haben, dass die Kosten-
steigerung im Rahmen bleibt. Auf-
grund der EU-Niedrigzins-Politik 
und ausgebuchten Handwerks-
betrieben waren die Preisvorstel-
lungen der ausgeschriebenen 
Gewerke teilweise so überhöht, 
dass wir als Alternative zu einer 
exorbitanten Preissteigerung die 
zeitliche Verzögerung in Kauf neh-
men mussten. Ich danke Ihnen an 
dieser Stelle noch einmal für Ihr 
Verständnis, liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger.

Neben dem Hallenbad und der 
Parkstraße wird auch der beliebte 
Wasserspielplatz, der in die Jahre 
gekommen war, erneuert. Im Mai 
beginnen die Bauarbeiten. Er wird 
offener gestaltet, auch die Beleuch-
tung wird verbessert. Sportplatz, 
Grillhütte, Spielplatz, Minigolfan-

lage, Dirtbike- und Skateanlage 
sollen als Einheit für Freizeitaktivi-
täten gesehen werden. Das große 
Piratenschiff auf dem Spielplatz, 
auf dem bereits unzählige Kinder 
aus mehreren Generationen her-
umtobten, wird erneuert, und Klet-
termöglichkeiten und Spielschiffe 
für kleinere Kinder werden instal-
liert. Doch was wäre der Wasser-
spielplatz ohne Wasser? Die bereits 
vorhandenen Flächen zum Plant-
schen bleiben zum Teil erhalten, 
einen großen Spaßfaktor bietet 
nach dem Umbau eine neue Was-
serkanone, die auf dem Spielplatz 
angeschlossen wird. 

Aber damit nicht genug, ein wei-
teres Großprojekt steht in den 
Startlöchern und beginnt unmit-
telbar nach der Baesweiler Kirmes: 
die Neugestaltung des Kirchvor-
platzes. Auch hier ist das Ziel, die 
Aufenthaltsqualität zu steigern. 
Der Platz wird optisch vergrößert, 
farblich heller gestaltet und der 
Blick auf die Kirche durch eine neue 
Treppenanlage geöffnet. Ein Zwi-
schenplateau auf der Anlage bietet 
künftig Platz für den Betrieb einer 
Außengastronomie. Ein großes 
Dankeschön geht an dieser Stelle 
an die Pfarrgemeinde, die das erst 
möglich macht. Leider waren eini-

Wohn- und Arbeitsumfeld sollen noch attraktiver werden 
Große Bauprojekte werden derzeit im Stadtgebiet Baesweiler realisiert

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de
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Sprechstunde des Bügermeisters
Die Sprechstunde von Bürgermeister Dr. Willi Linkens für Bürgerinnen 
und Bürger findet jeden Dienstag von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

info
An den kommenden Feiertagen bleiben die nachfolgenden Einrich-
tungen wie folgt geschlossen:

Turnhallen, Mehrzweckhallen, ewv-Bürger-Halle Beggendorf
Donnerstag, 30.05.2019 (Christi Himmelfahrt)
Sonntag, 09.06.2019 (Pfingstsonntag)
Montag, 10.06.2019 (Pfingstmontag)
Donnerstag, 20.06.2019 (Fronleichnam)

Die Stadtbücherei
Donnerstag, 30.05.2019 (Christi Himmelfahrt)
Donnerstag, 20.06.2019 (Fronleichnam)

Lehrschwimmbecken Grengracht
Am Donnerstag, 30.05.2019 (Christi Himmelfahrt), Sonntag, 
09.06.2019 (Pfingstsonntag), und Donnerstag, 20.06.2019 (Fronleich-
nam), ist das Schwimmbad von 8 bis 14 Uhr geöffnet, am Montag, 
10.06.2019 (Pfingstmontag), ist es geschlossen.

Jugendcafé
Donnerstag, 30.05.2019 (Christi Himmelfahrt)
Sonntag, 09.06.2019 (Pfingsten)
Donnerstag, 20.06.2019 (Fronleichnam)

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:	     8.30 bis 12.00 Uhr		
  	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:	    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:	    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:	    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags:	  10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags:	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungsamtes und der 
Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags:	 10.00	 bis 12.00 Uhr
dienstags	 14.00	 bis 17.30 Uhr
(außer Bildung und Teilhabe)
montags, dienstags, donnerstags	    8.30	 bis 10.00 Uhr
und freitags                                                 nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Hinweis: Die Sprechzeiten für Bildung und Teilhabe sind Mo., Do., Fr. von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 15.30 Uhr
mittwochs:	   8.00	 bis 12.30 Uhr
donnerstags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr und
	 13.30	 bis 17.30 Uhr
freitags:	   8.00	 bis 12.30 Uhr

Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:	   9.00	 bis 09.30 Uhr

Recyclinghof, Beggendorfer Straße
montags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 16.30 Uhr
dienstags: 	 geschlossen
mittwochs 	 13.00 bis 19.00 Uhr (März - Nov.)
	 13.00 bis 17.00 Uhr (Dez. - Feb.)
donnerstags: 	 geschlossen
freitags: 	 08.30 bis 12.30 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
samstags: 	 08.00 bis 13.00 Uhr

ge Bäume auf dem Kirchvorplatz 
in schlechtem Zustand, sie wurden 
bereits entfernt. Neue Bäume mit 
Kronen auf Blickwinkelhöhe sollen 
den Platz optisch auflockern. Auch 
ein neues Lichtkonzept wurde 
erarbeitet, das unter anderem den 
Bereich des Brunnens attraktiver 
macht. Im Zuge der Baumaßnahme 
wird auch der angrenzende Bereich 
der Straße erneuert. Ein Highlight 
werden hier überfahrbare, leucht-
ende Würfel sein, die die neue rote 
Asphaltdecke zieren.

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, 

wie Sie sehen, gibt es einige Bau-
stellen in unserer Stadt. Mir ist 
bewusst, dass diese umfangrei-

chen Maßnahmen leider nicht 
immer ohne Beeinträchtigungen 
durchzuführen sind. Veranstaltun-
gen, die während der Arbeiten auf 
dem Kirchplatz stattfinden, werden 
durch die Baumaßnahmen jedoch 
nicht gestört. Falls Sie Fragen zu 
dieser oder einer anderen Maßnah-
me haben, beantworten sie Ihnen 
meine Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter im Quartiersbüro „KREATIV“ 
an der Kückstraße zu den üblichen 
Öffnungszeiten gerne. Schauen Sie 
gerne vorbei!

Ihr
Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Führerscheine müssen umgetauscht werden
Durch eine Änderung der Fahrerlaubnis-Verordnung und anderer straßen-
verkehrsrechtlicher Vorschriften  besteht für alle deutschen Führerscheine, 
die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden, eine sukzessive Umtausch-
pflicht. Hintergrund ist die Vorgabe der EU, dass Führerscheindokumente 
nur noch für 15 Jahre befristet ausgestellt werden dürfen. 

Papier-Führerscheine (grau und rosa) sowie Kartenführerscheine müssen 
innerhalb der Fristen, deren Ende von 2022 bis 2033 gestaffelt ist, gegen 
eine neue Fahrerlaubnis eingetauscht werden. Dies geschieht auf Antrag 
bei der zuständigen Fahrerlaubnisbehörde. Genaue Informationen zu den 
Fristen und Antragsunterlagen finden sich auf der Homepage der Stadt 
Baesweiler: www.baesweiler.de.

Wir wünschen 

den Baesweiler 

Bürgern viel Spaß 

beim Stadtfest.
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Andreas Satzkowski, Inhaber und Geschäftsführer der AS-Zerspanungstechnik GmbH, hatte 
vor einiger Zeit von Auszubildenden in seinem Unternehmen im Baesweiler Gewerbegebiet 
einen dekorativen Stifthalter mit dem Baesweiler Löwen als Webegeschenk für seine Kunden 
entwerfen und herstellen lassen. Dieses Werbegeschenk stieß auf ein so großes Interesse bei 
seinen Messekunden, dass Herr Satzkowski die Idee damals auch Bürgermeister Dr. Willi Lin-
kens vorstellte, der sofort von dem Stifthalter begeistert war. Die erste Produktion Stifthalter 
war schnell vergriffen, deshalb ließ Andreas Satzkowski nun erneut 100 Löwenstifthalter mit 
dem Baesweiler Logo produzieren und stellt auch sie zur Veräußerung für einen guten Zweck 
zur Verfügung. Die Einnahmen spendet Andreas Satzkowski wieder der Baesweiler Bürger-
stiftung.

Die Stifthalter kosten 10 Euro pro Stück und können im Rathaus der Stadt Baesweiler, Maria-
straße 2, und im „KREATIV“, Kückstraße 21, zu den Öffnungszeiten gekauft werden.

Der Stiftungsrat der Baesweiler 
Bürgerstiftung hat in seiner Sitzung 
am 12. März 2019 den Haushalt für 
das Jahr 2019 beschlossen. Nach-
dem im Jahr 2018 mit über 46.000 
Euro bereits eine Rekordsumme 
für die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen aus Baesweiler ver-
ausgabt werden konnte, können 
für diesen Zweck für das laufende 
Jahr erneut 47.500 Euro zur Verfü-
gung gestellt werden. 

Möglich wird dies durch ein erneut 
sehr hohes Spendenaufkommen 
von nahezu 41.000 Euro im Jahr 
2018. 

Die Spenden an die Baesweiler 
Bürgerstiftung werden unmittel-
bar und in voller Höhe für Förder-
zwecke zur Verfügung gestellt. 
Es werden weder Aufwandsent-
schädigungen gezahlt, noch fallen 
Büro- oder Verwaltungskosten an. 
Neben den Spenden stehen insbe-
sondere Zinsen und Gewinnbetei-
ligungen aus der Anlage des Stif-
tungsvermögens für Förderzwecke 
zur Verfügung.  

Konkret sind wieder Mittel vorgese-
hen für die Teilnahme von Kindern 
an Klassen- oder anderen Schul-
fahrten,  Ferienmaßnahmen, die 
Kosten der Ganztagsbetreuung in 
Ganztagsschulen bzw. Kindergär-
ten im Stadtgebiet, Mitgliedsbei-
träge in Vereinen, Integrationsmaß-
nahmen, Nachhilfemaßnahmen, 
die Förderung von Begabten (z.B. 
Kosten für eine Ausbildung im 
Harmonieverein oder in der Musik-
schule), die Erstausstattung bei der 
Einschulung sowie für Weihnachts-
geschenke an Kinder aus beson-
ders hilfsbedürftigen Familien.

Es steht darüber hinaus ein Betrag 
zur Verfügung aus dem in beson-
deren Notlagen oder zu besonde-
ren Anlässen Maßnahmen finan-

Stiftungsrat stellt einen
 hohen Betrag für Fördermaßnahmen in 2019 zur Verfügung

ziert werden können, zum Beispiel 
Zuschüsse zur Anschaffung von 
Bekleidung oder für andere 
Anschaffungen, Zuschüsse zur 
Kommunions- oder Konfirmations-
feier und vieles mehr.  

Aufgrund eines Grundsatzbe-
schlusses des Stiftungsrates 
wird eine  Förderung jedoch nur 
gewährt, wenn über die satzungs-
mäßig festgelegten Förderkriterien 
hinaus eine finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit in der Familie gegeben ist.

Anträge an die Bürgerstiftung 
Wenn Sie sich mit der Bitte um 
Unterstützung an die Bürgerstif-
tung wenden möchten, schreiben 
Sie bitte an die Baesweiler Bürger-
stiftung, Mariastraße 2, Baeswei-
ler, an die E-Mail-Adresse buer-
gerstiftung@baesweiler.de oder 
wenden Sie sich an Frank Brunner, 
02401/800-528, Frank.Brunner@
stadt.baesweiler.de oder an Tho-
mas Jansen, 02401/800-524, Tho-
mas.Jansen@stadt.baesweiler.de.

Eine Bitte geht auch an Bürge-
rinnen und Bürger, die in ihrem 
Umfeld Familien kennen, die auf 
Hilfe angewiesen sind; gerne kön-
nen auch sie sich mit ihren Vor-
schlägen an die Bürgerstiftung 
wenden.

Gespendet wurde auch im ver-

gangenen Jahr wieder aus den 
unterschiedlichsten Anlässen, zum 
Beispiel anlässlich runder Geburts-
tage, anstelle von Kranzspenden 
bei Beerdigungen oder anlässlich 
von Firmenjubiläen. Es gab die 
Spende eines Fußballvereins und 
des Junggesellenvereins anlässlich 
von Turnieren, die Spende einer 
Zahnarztpraxis aus der Veräuße-
rung von Zahngold sowie einen 
Spendenaufruf der Familie des ver-
storbenen Pfarrers Ferdi Bruckes.

Erfreut ist die Bürgerstiftung aber 
auch genauso über die vielen 
Spenden der Baesweiler Bürger, die 
mit kleinen und großen Beträgen 
und ohne besonderen Anlass die 
Arbeit der Bürgerstiftung unter-
stützen. Es gibt auch inzwischen 
eine Reihe privater Spender, die 
der Bürgerstiftung in regelmäßigen 
Abständen Beträge zukommen las-
sen. 

Unser herzlicher Dank gilt allen 
Spendern.

Spenden und Zustiftungen 
Die Bürgerstiftung bittet weiterhin 
darum, ihre Arbeit für bedürfti-
ge Kinder und Jugendliche durch 
Spenden und Zustiftungen zu 
unterstützen.

Spenden werden von der Bürger-
stiftung zeitnah für ihre satzungs-

mäßigen Zwecke - hier also für 
die Förderung von Kindern und 
Jugendlichen aus Baesweiler - ver-
wendet. Sie können bis zu einer 
Höhe von 20 Prozent der Gesamt-
einkünfte des Zuwendungsgebers 
als Sonderausgaben steuerlich gel-
tend gemacht werden.

Zustiftungen sind Spenden in den 
Vermögensstock (Stiftungsver-
mögen) einer gemeinnützigen 
Stiftung. Nur die Zinsen des Stif-
tungsvermögens, das sich derzeit 
auf 376.257,12 Euro beläuft, dür-
fen für laufende Maßnahmen der 
Bürgerstiftung verwendet werden. 
Sie können auf Antrag des Steuer-
pflichtigen im Jahr der Zuwendung 
und in den folgenden neun Jahren 
bis zu einem Gesamtbetrag von 
einer Million Euro neben dem oben 
genannten Spendenabzug abge-
zogen werden. 

Wenn Sie die Bürgerstiftung durch 
eine Spende oder Zustiftung unter-
stützen möchten, wenden Sie sich 
an den Stiftungsvorstand der Bür-
gerstiftung, Bürgermeister Dr. Willi 
Linkens und Dr. Reiner Kreutz, oder 
an die oben genannten Ansprech-
partner. 

Den aktuellen Flyer der Baesweiler 
Bürgerstiftung sowie die Jahres-
berichte 2007 bis 2018 können Sie 
auch der Homepage der Bürgerstif-
tung unter www.buergerstiftung.
baesweiler.de entnehmen. 

Die Konten der Baesweiler Bür-
gerstiftung: 
Sparkasse Aachen 	
IBAN: 	
DE69 3905 0000 1071 5588 27
BIC: AACSDE33

VR Bank Baesweiler	
IBAN: 	
DE64 3916 2980 4013 0806 15
BIC: GENODED1WUR

Die Fördermaßnahmen
Vom Grundsatz her soll eine Förderung von Einzelmaßnah-

men nur dann erfolgen, wenn beispielsweise neben der grund-
sätzlich förderungswürdigen besonderen musischen Begabung
darüber hinaus hierfür erforderliche finanzielle Mittel in der Fa-
milie fehlen. Unter Berücksichtigung dieser grundsätzlichen
Festlegung hat die Bürgerstiftung vielfältige Einzelprojekte zur
Förderung beschlossen.

Hierzu gehören zum Beispiel:
� Übernahme der Kosten für Ferienmaßnahmen der Stadt 

Baesweiler, des Amtes für Kinder, Jugend und Familienbe-
ratung der Städteregion Aachen und des Malteser Jugend-
treffs Setterich, soweit im Einzelfall die finanzielle Unter-
stützung hierzu erforderlich ist.

� Übernahme der Kosten des Mittagessens bei den Ganz-
tagskindergärten im Stadtgebiet und den Offenen Ganz-
tagsschulen, wenn auch finanzielle Hilfsbedürftigkeit 
gegeben ist.

� Übernahme der Mitgliedsbeiträge für Kinder und 
Jugendliche in Sportvereinen, soweit die Kinder und 
Jugendlichen besonderer Integration und finanzielle 
Förderung bedürfen.

� Maßnahmen zur Integration ausländischer Kinder 
(z.B. Bastelkurs für türkische Mädchen, Sprachprojekte 
außerhalb des gesetzlichen Rahmens), soweit im Einzelfall
auch das Kriterium der erforderlichen finanziellen Unter-
stützung erfüllt ist.

� Begabtenförderung von Kindern der Baesweiler Schulen, 
soweit für die Förderung auch die finanzielle Hilfsbedürf-
tigkeit gegeben ist.

� Zahlung eines Pauschbetrages an die Kindergärten im Stadt-
gebiet (einschl. der freien Träger, mithin insgesamt 59 Kin-
dergartengruppen) zur Verwendung für Selbstbeteiligungen
der Kinder, soweit im Einzelfall auch eine finanzielle 
Unterstützung gerechtfertigt ist.

� Nachhilfe für Schüler bei der Schülerhilfe Baesweiler, soweit 
im Einzelfall auch das Kriterium der finanziellen Hilfsbe-
dürftigkeit erfüllt ist. Die Schülerhilfe Baesweiler hat der 
Bürgerstiftung 2 Stipendien für jeweils ein halbes Jahr 
kostenlos sowie 3 Stipendien mit einer „Drittelbeteiligung“ 
zur Verfügung gestellt. 

� In einer Weihnachtsgeschenkaktion wurden in 2010 an 
207 Kinder aus finanziell hilfsbedürftigen Familien Gut-
scheine mit einem Wert von 50,- Euro zur Verwendung für 
den Kauf von Büchern, Spielsachen, Sportartikeln, Ankleide-
sachen u.ä. ausgegeben.

� Neben diesen Fördermaßnahmen hat die Stiftung in 
vielen konkreten sozial-karitativen Einzelfällen helfen 
können, so z.B. bei der Ausrichtung der Erstkommunion 
oder zur Deckung des Bedarfs bei der Einschulung.

Helfen Sie uns bei der Umsetzung der Ziele unserer Bürgerstiftung.
Wir sind auf Ihre Spenden und Zustiftungen angewiesen. Jede Un-
terstützung ist willkommen. Die Baesweiler Bürgerstiftung garan-
tiert die sinnvolle und satzungsgemäße Verwendung der Gelder.

Baesweiler, eine 
starke Gemeinschaft
. . . hilft!

Für Kinder und 
Jugendliche stiften
und helfen!

Flyer_Buerger 2011:Layout 1  03.02.11  08:07  Seite 2

Dekorativer Löwenstifthalter für einen guten Zweck
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www.metzgerei-lowis.de 

Setterich (Stammhaus) • Baesweiler
Telefon: 02401-5922

... für Wurstliebhaber

Wir schlachten,  
wursten und kochen 
noch selbst! 

Nachruf
Am 19.03.2019 verstarb 

Herr Manfred Graalmann

im Alter von 79 Jahren.

Der Verstorbene wurde am 01.09.1991 als Arbeiter beim Baubetrieb-
samt der Stadt Baesweiler eingestellt. Dort war er in der Straßenunter-
haltungskolonne mit Pflasterarbeiten betraut. In diesem Bereich wurde 
er bis zu seinem Ausscheiden am 30.09.1999 beschäftigt. 

Herr Graalmann war während seiner Dienstzeit ein stets pflichtbewuss-
ter und zuverlässiger Mitarbeiter.

Für seine Arbeit gebühren ihm Dank und Anerkennung.

Wir werden sein Andenken in Ehren behalten.

Dr.  Willi Linkens		                          Pierre Froesch
  Bürgermeister		            Vorsitzender des Personalrates

Nachruf
Am 7. April 2019 verstarb

Herr Hans Vorpeil

im Alter von 82 Jahren.

Hans Vorpeil hat sich um die Stadt Baesweiler in besonderer Weise ver-
dient gemacht. Insbesondere in seiner 20-jährigen Tätigkeit als Land-
tagsabgeordneter hat er den Strukturwandel in unserer Stadt und in 
der Aachener Region maßgeblich vorangetrieben und nachhaltig 
geprägt. Er war stets ein Kämpfer für alle Nordkreisstädte, auch für die, 
die nicht SPD-geführt waren. Dabei hat er nie seine Bodenhaftung und 
den Kontakt zu den Bürgerinnen und Bürgern verloren.

Besonders hervorzuheben ist sein soziales, gesellschaftliches und cari-
tatives Engagement über die Politik hinaus. Sein letztes wichtiges Amt, 
den Vorsitz des von ihm mitgegründeten Vereins für allgemeine und 
berufliche Weiterbildung (VabW), hat er erst Anfang des Jahres abge-
geben.

Am 3. Januar 2011 verlieh die Stadt Baesweiler Hans Vorpeil für seine 
Verdienste um die Stadt Baesweiler und die gesamte Region den 4. 
Baesweiler Ehrenlöwen.

Die Stadt Baesweiler wird Hans Vorpeil als engagierten und gradlinigen 
Politiker, als unermüdlichen Kämpfer für die Region und als großartigen 
Menschen vermissen.

Rat und Verwaltung werden sein Andenken in Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister 

Ende März erreichte die Verwaltung 
der Brief eines Herrn aus Marburg, 
der nach einigen Jahren noch ein-
mal zu Besuch in Baesweiler war 
und im Einkaufszentrum am Feu-
erwehrturm einkaufte. „Wow! Also 
Sie haben da wirklich wieder ein 
Glanzstück geschaffen“, schreibt 
er in seinem Brief. „Ich hatte schon 
immer den Eindruck, dass Sie in 
Baesweiler oft glückliche Umstän-
de haben. Aber auch wer Glück 

Einkaufszentrum am Feuerwehrturm 
begeistert Besucher

hat, muss noch immer klug ent-
scheiden und das Glück auch beim 
Schopfe packen“, lobt er. Clever sei 
es, mit dem Einkaufszentrum in der 
Innenstadt einen Anker zu schaf-
fen. Besonders begeistert sei er von 
der Wohnbebauung oberhalb der 
Geschäfte, schwärmt der Herr. „Das 
ist ein tolles Lob“, sagt dazu Bürger-
meister Dr. Willi Linkens und freut 
sich sehr über die Anerkennung für 
die Arbeit in unserer Stadt.

Stadt Baesweiler warnt vor Trickbetrügern
Die Stadt Baesweiler warnt vor Trickbetrügern, die derzeit im Stadtgebiet 
eine angeblich kostenlose Energieberatung anbieten. Sie geben bei einem 
Telefonanruf vor, von der Stadt Baesweiler beauftragt worden zu sein und 
wollen telefonisch einen Beratungstermin in der Wohnung oder im Haus 
vereinbaren. 

Die Stadt Baesweiler weist ausdrücklich darauf hin, dass sie niemanden 
beauftragt hat, eine Energieberatung durchzuführen. 

Falls Sie einen solchen Anruf erhalten, gehen Sie nicht auf die Trickbetrüger 
ein! Vereinbaren Sie keinen Termin mit dem Anrufer, geben Sie keine sen-
siblen Daten, wie Kontodaten oder Passwörter, preis oder informieren Sie 
den Anrufer nicht darüber, welche Wertsachen sich in Ihrem Haus befinden. 
Wenn Sie Opfer eines solchen Anrufes geworden sind, wenden Sie sich in 
jedem Fall an die Polizei und erstatten Sie eine Anzeige.

Darüber hinaus gilt: Übergeben Sie niemals Geld oder Wertsachen an unbe-
kannte Personen, angebliche Mitarbeiter von städtischen Einrichtungen, 
Polizei, Staatsanwaltschaften, Gerichten oder Geldinstituten. 

WIR SUCHEN
DICH!

BEWIRB DICH!
IT Distributor sucht 

regelmäßig Verstärkung 
am Hauptsitz in Baesweiler!

EINKAUF

VERTRIEB

api Computerhandels GmbH
Robert-Koch-Str. 7-17, 52499 Baesweiler

Per E-Mail an bewerbung@api.dePer E-Mail an bewerbung@api.de
+++ Infos unter www.api.de +++
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Als Verstärkung für unser junges Team suchen wir einen
Elektrotechniker (m/w)
für Energie- und Gebäudetechnik

Die Stadt Baesweiler schließt sich 
dem bundesweiten Tag der Nach-
barn am Freitag, 24.05.2019, an 
und ruft ihre Bürgerinnen und 
Bürger zum Festefeiern auf. Der 
von der nebenan.de-Stiftung ini-
tiierte Aktionstag setzt in allen 
Nachbarschaften Deutschlands 
ein Zeichen für ein gutes Mitei-
nander und lokalen Zusammen-
halt: Ob bei einem Picknick im 
Park, Grillen im Garten oder einer 
Aufräumaktion vor der Haustüre 
- durch ein kleines oder großes 
Nachbarschaftsfest können Men-
schen ganz unkompliziert mit 
denjenigen zusammenzukom-
men, die sie sonst nur flüchtig 
im Hausflur oder auf der Straße 
sehen. 

Ab sofort können Nachbarinnen 
und Nachbarn auf der Internet-
seite www.tagdernachbarn.de/
baesweiler ein Fest anmelden 
und erhalten kostenlos eine 
Mitmach-Box: Wimpelkette, Spie-
le, Straßenmalkreide, Flyer und 
Einkaufsgutschein helfen bei der 
Organisation des Nachbarschafts-
fests. 

Feste können nicht nur von Pri-
vatpersonen organisiert werden, 
sondern auch von lokalen Orga-
nisationen wie Vereinen, Kitas, 
Schulen und Mehrgenerationen-
häusern sowie lokalen Geschäf-
ten und Cafés aus der Nachbar-
schaft. 

Neu in diesem Jahr ist die Aktion 

Baesweiler feiert den Tag der Nachbarn – feiern Sie mit!

Am Beeckfließ 2
Baesweiler-Beggendorf
Nähe Gewerbegebiet
 02401/5842

Verkauf:
Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr

durchgehend 
Sa. 9-13 Uhr

frische Erdbeerentäglich
aus eigenem Anbau

Zu günstigen
Tagespreisen

„Bring deine älteren Nachbarn 
mit“. Schließlich kennt fast jeder 
einen älteren Nachbarn, der wenig 

soziale Kontakte hat. Deshalb 
liegen jeder Mitmach-Box Post-
karten bei, um ältere Menschen 

zum Fest einzuladen. Ein kleiner 
Schritt gegen die zunehmende 
Einsamkeit in der Gesellschaft. Auf 
der Internetseite stehen zudem 
Plakate und Einladungskarten in 
vielen unterschiedlichen Sprachen 
bereit.
Der Tag der Nachbarn wird geför-
dert durch das Bundesfamilienmi-
nisterium sowie durch die Deut-
sche Fernsehlotterie, die Diakonie, 
Edeka, Wall und den Deutschen 
Städtetag.

Die nebenan.de-Stiftung fördert 
konkretes, freiwilliges Engage-
ment in Nachbarschaft und Gesell-
schaft und leistet so einen Beitrag 
gegen Vereinsamung und gesell-
schaftliche Spaltung – für ein 
menschliches, solidarisches und 
lebendiges Miteinander. Neben 
dem Tag der Nachbarn vergibt 
die Stiftung jährlich den Deut-
schen Nachbarschaftspreis, der 
besonders engagierte Nachbar-
schaftsinitiativen würdigen und 
sie zugleich bekannt machen soll, 
um andernorts zur Nachahmung 
anzuregen. 

Gerne informiert die Stadt 
Baesweiler Sie darüber, wie ein 
Nachbarschaftsfest am Tag der 
Nachbarn, Freitag, 24. Mai 2019, 
organisiert werden kann. Wei-
tere Informationen dazu gibt es 
bei Nadine Eikermann von der 
Pressestelle der Stadt Baesweiler 
unter Telefon 02401/800-283 oder 
per E-Mail an nadine.eikermann@
stadt.baesweiler.de. 
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Bauarbeiten für die Erweiterung 
des Gewerbeparks laufen

G E S TA LT E N▼
GEMEINSAM STADT

Öffnungszeiten
Montag + Dienstag:	  
15.00 - 18.30 Uhr

Mittwoch + Freitag:
10.00 - 13.00 Uhr

Donnerstag: 
17.00 -19.30 Uhr

Samstag: 
10.00 - 12.00 Uhr

Kückstraße 21, 
Tel. 02401/ 8049 703

KREATIV
Ideen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen//

Veranstaltungen

Seit Aschermittwoch laufen die 
Bauarbeiten für die Erweiterung 
des Baesweiler Gewerbeparks an 
der Landesstraße 225 am Ludwig-
Erhard-Ring. Um rund neun Hektar 
(92.460 Quadratmeter) wird das 
Gewerbegebiet erweitert.

Der gemeinsame Geh- und Radweg 
entlang des Ludwig-Erhard-Rings, 
zwischen den Einmündungen Max-
Planck-Straße und Siegenkamp, ist 
wegen der Baumaßnahme noch 
bis voraussichtlich Ende Juni voll 
gesperrt. Eine Umleitung für den 
Radverkehr ist über die Geilenkir-
chener Straße - Heinrich-Imbusch-
Straße - Erich-Kästner-Straße - Sie-
genkamp und in Gegenrichtung 
ausgewiesen.

Die Sperrung ist nötig wegen des 
Kanal- und Straßenbaus: Rund 6000 
Kubikmeter Erde werden für die Ins-
tallation von Kanälen und Pumpen 
ausgehoben. Im Zuge der Baumaß-
nahme wird auch die Landesstraße 
225 teilweise saniert und erweitert 
sowie eine Bushaltestelle errichtet. 
Während der Arbeiten wird eine 
kurzzeitige Sperrung der L 225 
erforderlich sein, die Stadtverwal-
tung informiert die Baesweiler Bür-
ger natürlich zeitig darüber, wann 
genau diese stattfindet.

Für neue Gehwege und Fahrbahnen 
sind in der Erweiterung des Parks 
7.900 Quadratmeter geplant, die 
Fläche für den ökologischen Aus-
gleich beträgt 8.676 Quadratmeter. 
Entstehen werden in dem neuen 
Bereich Arbeitsstätten für Betriebe, 
von denen laut Paragraf 8 der Bau-
nutzungsverordnung keine erhebli-
chen Belästigungen ausgehen. Dies 
sind beispielsweise Hallen, Lager-
häuser, Verwaltungs- und Büroge-
bäude. Für diese gewerbliche Nut-
zung steht in der Erweiterung eine 
Fläche von 68.314 Quadratmetern 
zur Verfügung.

Derzeit ist das Gewerbe- und Tech-
nologiegebiet 82 Hektar groß. 
Rund 200 Unternehmen aus Indus-
trie, Handwerk und dem Dienstleis-
tungssektor sind darin angesiedelt, 

die insgesamt rund 4300 Men-
schen beschäftigen.

Da die angrenzenden Straßen des 
bereits bestehenden Gewerbege-
bietes nach renommierten Wissen-
schaftlern benannt wurden, wird 
auch die neue Straße im erwei-
terten Gebiet den Namen eines 
bedeutenden deutschen Physikers 
des 20. Jahrhunderts tragen: Wer-
ner Heisenberg. 

Der Nobelpreisträger wurde 1901 
in Würzburg geboren. Er studierte 
in München unter dem Mathema-
tiker und Physiker Arnold Som-
merfeld und promovierte 1923 
über die Stabilität und Turbulenz 
von Flüssigkeitsströmen. Mit nur 
25 Jahren wurde Heisenberg als 
Professor an die Universität Leipzig 
berufen, die er mit dem Physiker 
Friedrich Hund zu einem Zentrum 
der theoretischen Physik machte, 
insbesondere für Kernphysik. 1932 
erhielt er den Nobelpreis für seine 
Forschungen in der Quantenme-
chanik. 

Er hatte unter anderem führende 
Positionen am Kaiser-Wilhelm-
Institut in Berlin-Dahlem und am 
Max-Planck-Institut in Göttingen 
und München inne, lehrte als Pro-
fessor an der Berliner Universität, 
war Präsident der Alexander-von-
Humboldt-Stiftung und als Regie-
rungsberater für Wissenschafts-
politik tätig. In der Nachkriegszeit 
setzte er sich für die verstärkte 
Kernforschung und den Bau von 
Reaktoren ein, lehnte jedoch eine 
militärische Nutzung der Kern-
energie ab. Gemeinsam mit 17 
weiteren Physikern wandte er sich 
im April 1957 mit dem sogenann-
ten Göttinger Manifest gegen die 
geplante atomare Bewaffnung. 
Heisenberg verstarb am 1. Februar 
1976 in München. 
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Anfang April haben viele Bürge-
rinnen und Bürger im Quartiers-
büro „KREATIV“ an der Kückstraße 
21 in Baesweiler die Gelegenheit 
genutzt, sich ausführlich über 
das überarbeitete Konzept zur 
punktuellen Umgestaltung des 
Kirchvorplatzes im Rahmen des 
integrierten städtebaulichen Ent-
wicklungskonzeptes zu informie-
ren.

Die von den Bürgern interessiert 
aufgenommene Planung wurde 
von der Technischen Dezernentin, 
Iris Tomczak-Pestel, präsentiert. 
Im Vorfeld waren mehrere Bürger-
workshops organisiert worden, in 
denen die Verwaltung mit inter-
essierten Einwohnern Defizite und 
Wünsche der Baesweiler Innen-
stadt erarbeitet hatte, die bei den 
Planungen berücksichtigt worden 
sind. 

Im Vordergrund der Bauplanung 
stehen die Steigerung der Aufent-
haltsqualität und eine optische 
Vergrößerung des Platzes. Der 
Blick auf die Kirche wird durch 
eine neue Treppenanlage geöff-
net. Dank einer Kooperation mit 
der Kirche und angrenzenden Gas-
tronomiebetrieben ist es möglich, 
den Höhenunterschied zwischen 
dem oberen und unteren Kirch-
platz durch ein Zwischenplateau 
auszugleichen. Dieses bietet 
genug Platz für den Betrieb einer 

Außengastronomie. Die Treppen-
anlage dient darüber hinaus als 
Frei- und Sitztreppe bei Veranstal-
tungen rund um den Kirchplatz. 

Die angepasste farbliche Gestal-
tung in einem helleren Grauton 
vergrößert den Platz optisch.

Einige Bäume auf dem Kirchplatz 
waren in schlechtem Zustand und 
mussten deshalb entfernt wer-
den. Neue Bäume mit Kronen auf 
Blickwinkelhöhe sollen den Platz 
optisch auflockern. Die prägnante 
Eiche nahe der Kirche bleibt erhal-
ten. Die neuen Bäume werden 
unterleuchtet und so in das neue 
Lichtkonzept mit eingebunden. 
Die Kirche wird punktuell ange-
strahlt, und überfahrbare, leucht-
ende Würfel zieren die neue rote 
Asphaltdecke, die das Naturstein-
pflaster der umliegenden Straße 

ersetzt, welches erneuerungsbe-
dürftig ist.

Auch die Brunnen werden anspre-
chend beleuchtet. Der kleine 
Brunnen an der Wand wird weiter 
als solcher betrieben. Moderne 
Holzbänke, Fahrradständer und 
Schließfächer sorgen darüber hin-
aus für mehr Aufenthaltsqualität 
und runden das Gesamtbild ab. 
Das Informationsbauwerk, wel-
ches derzeit auf dem Platz steht, 
wird durch Schaukästen auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite 
ersetzt. 

Auch auf die Barrierefreiheit wur-
de bei der Konzeptionierung viel 
Wert gelegt. Eine Rampe an der 
linken Seiten des Treppenauf-
gangs ermöglicht gehbehinderten 
Menschen einen leichten Zugang 
auf das Plateau vom oberen Kirch-
vorplatz, der weiterhin von der 
Seite der Kirche erreichbar ist. 

Geplant ist, unmittelbar nach der 
Baesweiler Kirmes mit den Bau-
maßnahmen zu beginnen, Veran-
staltungen, die während der Arbei-
ten stattfinden, werden durch die 
Maßnahmen nicht gestört. 

Bereits Ende 2018 konnte Bürger-
meister Dr. Willi Linkens den För-
derbescheid für die Maßnahme 
in Empfang nehmen. Die Techni-
sche Dezernentin bereitet nun mit 
ihren Amtsleitern Arndt Bleimann 
und René Hollender die weitere 
Ausschreibung und Durchführung 
vor. 

„Wir sind optimistisch, dass die 
Baumaßnahme zügig beginnen 
kann. Und wir sind froh, dass 
die Kirche bereit ist, auch ihren 
Bereich in die Maßnahme mit ein-
zubeziehen. Ich danke den Verant-
wortlichen der Planung, dass sie 
die Kirche und den Platz als Ein-
heit sehen“, sagte Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens. 

Stadtverwaltung stellt Baumaßnahme am Kirchplatz vor

Die Stadt Baesweiler hat sich gemeinsam mit dem Planungsbüro 
MWM und den Verantwortlichen der Pfarre bereits getroffen, um 
das neue Lichtkonzept zu testen, das an der Kirche St. Petrus in 
Baesweiler eingesetzt werden und das Gebäude von unten mit 
Strahlern anleuchten soll.
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208
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Als Bürgerinnen und Bürger einer 
Stadt ist es wichtig, aufeinander 
Acht zu geben und sich mit Respekt 
zu begegnen. Nur so gelingt es, ein 
freundliches und sauberes Wohn-
umfeld zu schaffen, in dem alle ger-
ne gemeinsam miteinander leben. 
Leider ist es in den vergangenen 
Wochen vor allem im innerstädti-
schen Bereich immer häufiger zu 
Problemen mit unrechtmäßig ent-
sorgtem Müll, insbesondere Sperr-
müll, gekommen. Deshalb macht 
die Stadtverwaltung noch einmal 
darauf aufmerksam, dass eine kos-
tenlose Sperrmüll-Abholung von 
maximal drei Kubikmetern pro Jahr 
bereits in den Gebühren für den 
Restabfallbehälter enthalten ist. 
Diese Abholung muss jedoch ange-
meldet werden. 

„Einige Mitbürgerinnen und Mit-
bürger sehen, dass beispielsweise 
Nachbarn Sperrmüll zum Entsor-
gen rausgestellt haben und stellen 
ihr Sperrgut noch dazu, weil sie 
nicht wissen, dass das problema-
tisch werden kann“, sagt Kerstin Six 
von der Umweltabteilung der Stadt 
Baesweiler. Denn die RegioEntsor-
gung AöR, die für den Abtransport 
und die Entsorgung zuständig ist, 
kann pro angemeldeter Abholung 
nur drei Kubikmeter Sperrgut mit-
nehmen. Stehen Gegenstände am 
angegebenen Ort, die mehr als drei 
Kubikmeter fassen, werden sie von 
der RegioEntsorgung zurückgelas-
sen, und es muss ein neuer Abhol-

Gemeinsam auf ein sauberes Wohnumfeld achten
Sperrmüll wird einmal jährlich kostenlos abgeholt

termin beantragt werden. Sperrgut, 
das nicht abgeholt wurde, darf 
nicht im Straßenraum liegengelas-
sen werden, sondern muss entfernt 
und wieder in Obhut genommen 
werden.

Um eine Sperrmüllabholung zu 
beantragen, kann die Sperrmüllkar-
te am Abfallkalender, der jährlich an 
die Haushalte verteilt wird, genutzt 
werden, das Online-Formular auf 
www.RegioEntsorgung.de, oder 
der Wunsch wird telefonisch ange-
meldet unter 02403/5550666. Zu 
beachten ist hierbei, dass zwischen 
der Anmeldung und Abholung aus 
organisatorischen Gründen ein 
Zeitraum von circa vier Wochen lie-
gen kann. Es ist möglich, die Abho-
lung des Sperrmülls auch mehrmals 
jährlich zu beantragen, ab der zwei-

Die Stadt Baesweiler hat auch in 
diesem Jahr wieder am Tag der 
Städtebauförderung teilgenom-
men und ihre Bürgerinnen und 
Bürger über die Baumaßnahmen, 
die im Rahmen des integrierten 
städtebaulichen Entwicklungs-
konzeptes durchgeführt werden, 
informiert.

Auf dem Kirchvorplatz hatten Mit-
arbeiter der Stadtverwaltung am 
11. Mai unter dem Motto „Gemein-
sam Stadt gestalten“ eine Foto-
ausstellung zum Thema „Aktuelle 
Baumaßnahmen im Rahmen der 
Städtebauförderung“ aufgebaut 
und beantworteten die Fragen der 
vielen Interessierten. Thema waren 
die Umgestaltung des Kirchvor-
platzes, die Umgestaltung der 
Parkstraße vor dem Hallenbad und 
die Errichtung des Sport- und Bür-
gerparks. 

ten Abholung ist die Entsorgung 
jedoch kostenpflichtig und kostet 
15 Euro. Zum Sperrgut zählen sper-
rige Wohnungseinrichtungen und 
Haushaltsgegenstände. Das maxi-
male Gewicht pro Gegenstand darf 
nicht mehr als 75 Kilogramm betra-
gen. Um den Entsorgern die Abho-
lung zu erleichtern, hilft es, Altholz 
und Metall getrennt vom übrigen 
Sperrmüll bereitzustellen. Nicht 
mitgenommen werden kleinteili-
ge Abfälle, Abbruchgegenstände, 
Glas, Spiegel, Bauschutt, sperrige 
Gegenstände, die keine Haushalts-
gegenstände sind sowie mit Abfall 
gefüllte Säcke oder Kartons. Diese 
Dinge können am Entsorgungszen-
trum Warden abgegeben werden. 
Elektroaltgeräte werden kostenlos 
abgeholt, müssen jedoch separat 
beantragt werden. 

Die Abfuhren beginnen um 6 Uhr 
morgens, die Bereitstellung des 
Sperrmülls darf frühestens um 18 
Uhr am Vortag erfolgen. Auf Pri-
vatgrundstücken bereitgestellte 
Gegenstände werden nicht ent-
sorgt, das Sperrgut sollte deswegen 
auf dem Gehweg platziert werden. 
Weitere Informationen zur Bean-
tragung, Klassifizierung und Abho-
lung gibt es auf der Internetseite 
der RegioEntsorgung: www.Regio-
Entsorgung.de.

Auch die illegale Ablagerung von 
Müll in Parks, an Feldwegen oder 
Straßenrändern ist nicht zulässig 
und steht gemeinsamen Bemü-
hungen für eine attraktive Innen-
stadtgestaltung entgegen. Das ist 
kein „Kavaliersdelikt“, sondern eine 
Ordnungswidrigkeit oder sogar 
Straftat, die auch entsprechend 
geahndet wird. Wer bei einer ille-
galen Abfallentsorgung erwischt 
wird, dem droht ein Verfahren mit 
Bußgeld bis zu 50.000 Euro. 

Alle Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger sollten aus Verantwortung der 
Umwelt und Gemeinschaft gegen-
über sowie für ein attraktives Wohn-
umfeld die Augen offenhalten, 
den Fund von wildem Müll bei der 
Stadtverwaltung unter 02401/800-
101 melden, bei Spaziergängen 
und Ausflügen vorhandene Müllei-
mer nutzen und gemeinsam darauf 
achten, die Nachbarschaft sauber 
zu halten. 

Tag der Städtebauförderung
Stadt Baesweiler informiert über aktuelle Bauprojekte

Der Tag der Städtebauförderung 
ist ein bundesweiter Aktionstag, 
der die Leistungen und Erfolge 
der Stadtentwicklung öffentlich-
keitswirksam präsentiert. Mit viel-

fältigen Veranstaltungen werden 
Bürgerinnen und Bürger zur Mit-
wirkung motiviert. Damit stärkt der 
Tag so auch die Bürgerbeteiligung 
vor Ort.  Bereits in den vergangenen 

vier Jahren hatte die Stadt Baeswei-
ler die Bürgerinnen und Bürger an 
diesem Tag eingeladen, mit den 
Planenden zum Thema Städtebau 
ins Gespräch zu kommen
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Zum wiederholten Mal haben 
Schülerinnen und Schüler des 
Baesweiler Gymnasiums bei einem 
bundesweiten Schulwettbewerb 
des Müttergenesungswerks mitge-
macht und sich mit ihrer Leistung 
erneut den dritten Platz gesichert. 
Rund 120 Schülerinnen und Schüler 
haben unter der Leitung der Lehre-
rin Christiane Braunleder-Willems 
im vergangenen Jahr 3786,55 Euro 
für den guten Zweck gesammelt. 
Das Geld wird für Mutter-Kind-Ein-

richtungen landesweit verwendet, 
und somit werden bedürftige Müt-
ter und Väter finanziell unterstützt. 

„Es ist toll, dass Ihr Eure Freizeit 
nutzt, um für fremde Menschen 
Geld zu sammeln und Euch so sozi-
al engagiert“, zollte Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens den Schülerinnen 
und Schülern für ihre Leistung Res-
pekt und überreichte ihnen zum 
Dank für ihren Einsatz ein kleines 
Geschenk. 

Erst wenige Monate ist es her, dass 
der Spatenstich für die neue Kinder-
tageseinrichtung an der Brüsseler 
Straße im Baugebiet Baesweiler 
Süd-West (Kloshaus I) ausgeführt 
wurde. Jetzt stand das Richtfest für 
die Tagesstätte an, die bereits im 
Sommer 2019 ihren Betrieb aufneh-
men soll.  

Die Nachfrage nach Betreuungs-
möglichkeiten für Kinder steigt im 
Baesweiler Stadtgebiet seit Jahren 
konstant. Darauf hat die Stadt Baes-
weiler als Jugendamtskommune 
gemeinsam mit der StädteRegion 
Aachen reagiert und baut nicht nur 
die neue Kindertagesstätte an der 
Brüsseler Straße, sondern erweitert 
gleichzeitig auch das Familienzen-
trum „Kleine Forscher“ Ringstraße 
von vier auf acht Gruppen für dann 
145 Kinder. 40 Plätze sind für Kinder 
unter drei Jahren und 105 Plätze für 
Kinder über drei Jahren geplant. In 
der Kindertageseinrichtung Hein-
zelmännchen in Beggendorf ist im 
Jahr 2018 eine dritte Gruppe mit 15 
Plätzen eingerichtet worden, und 
das ehemalige evangelische Pfarr-

zentrum Setterich wurde für die Ein-
richtung von zwei Außengruppen 
der Kita Löwenburg grundlegend 
saniert und zum Jahresbeginn mit 
40 Plätzen in Betrieb genommen. 
Insgesamt schafft die Stadt Baes-
weiler mit der StädteRegion so in 
kurzer Zeit 205 weitere Kitaplätze. 

„Ich danke der StädteRegion dafür, 
dass sie dieses Bauprojekt schnell 
und engagiert angegangen ist und 
dem zeitlichen Druck standgehal-
ten hat“, sagte Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens beim Richtfest, an dem 
auch Städteregionsrat Dr. Tim Grüt-

temeier teilnahm. Begleitet wurde 
er von Sander Lutterbach, Bauamts-
leiter und zuständig für Immobilien-
management bei der StädteRegion, 
sowie Jugendamtsleiter Sebastian 
Heyn und Prof. Dr. Axel Thomas, 
Geschäftsführer der Gemeinnützi-
gen Wohnungsbaugesellschaft für 
die StädteRegion Aachen GmbH 
(GWG), die das Projekt realisiert. „Es 
ist ein stolzer Tag für alle Beteilig-
ten. Die ortsnahe Versorgung der 
Einwohner des Europaviertels mit 
Plätzen zur Kinderbetreuung kann 
durch den Bau dieser Kindertages-
stätte gesichert werden“, sagte Dr. 

Tim Grüttemeier in seinem Gruß-
wort an die zahlreichen Gäste, zu 
denen auch die Leiterin der neuen 
Kita, Sigrid Baadjou, und Teile ihres 
Teams zählten.   

Die neue Kita bietet zunächst Platz 
für vier Gruppen. Ein überdachter 
Eingangsbereich, Spielterrassen auf 
der oberen Etage und eine weitläu-
fige Treppe, die das gegeneinander 
verschobene Erd- und Unterge-
schoss verbindet, sind Besonder-
heiten des Baus, der auf  einer 
Grundstücksfläche von rund 1500 
Quadratmetern Platz für 65 Kinder 
bietet. 27 Plätze davon sind für Kin-
der unter drei Jahren vorgesehen. 
Die Versorgungsquote mit Kitaplät-
zen für Kinder im Alter von über drei 
Jahren liegt in Baesweiler damit bei 
107 Prozent und für unter Dreijähri-
ge bei 48 Prozent. 

Die Gesamtkosten des Baus liegen 
bei rund 3,5 Millionen Euro. Ein 
Erweiterungsbau, der die Kita mit 
vier Gruppen verstärkt, wird parallel 
zum Wachstum des Europaviertels 
errichtet.  

Betreuungsangebot für 65 Kinder geschaffen
Richtfest der Kita Brüsseler Straße im Europaviertel

Schülerinnen und Schüler 

sammeln für das 

Müttergenesungswerk

Gymnasium Baesweiler holt schon wieder den dritten Platz

teil und hat schon häufig vordere 
Plätze belegt. An der Preisverlei-
hung im Gymnasium nahm neben 
Liz Gilhaus, Geschäftsführerin der 
KAG Aachen, und Petra Gerstkamp, 
stellvertretende Geschäftsführe-
rin des MGW, auch Helge Kühn-
Mengel, Kuratorin des Mütterge-
nesungswerks, teil, die extra aus 
Berlin angereist war. Sie überreichte 
den Schülerinnen und Schülern 
die Urkunde und ihren Preis, einen 
Buchgutschein. 

Das Müttergenesungswerk (oder 
auch: Elly-Heuss-Knapp-Stiftung) 
hat es sich zur Aufgabe gemacht, 
die Gesundheit von Müttern zu 
stärken. Ganzheitliche Maßnahmen 
zur Vorsorge und Rehabilitation 
werden für Mütter sowie Mütter mit 
ihren Kindern angeboten. Seit 2013 
können auch Väter und pflegende 
Angehörige an Maßnahmen teil-
nehmen. Das Gymnasium Baeswei-
ler nimmt bereits seit 2009 an dem 
jährlich stattfindenden Wettbewerb 
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Seit 1993 berät die Systemhaus SAR 
GmbH aus Baesweiler ihre Kunden 
in Fragen rund um die IT. Doch man 
könnte sagen, es ist nicht nur eins, 
sondern es sind gleich zwei Jubilä-
en, die die Gesellschaft in diesem 
Frühjahr feiern kann. Denn vor 
20 Jahren, am 9. April 1999, stach 
Gesellschafter und Gründer Hans-
Jürgen Schenkelberg gemeinsam 
mit Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
auf einem Grundstück im Baeswei-
ler Gewerbepark den Spaten für 
den Bau des Firmengebäudes in 
die Erde. Rund fünf Jahre nachdem 
Schenkelberg die EDV-Beratung in 
seinem damaligen Wohnhaus in 
Alsdorf gegründet hatte. 

„Ich habe mich Anfang der 90er 
Jahre in verschiedenen Gewerbe-
gebieten der umliegenden Städte 
umgesehen, als ich expandieren 
wollte“, sagt der Gründer. „Die Stadt 
Baesweiler hat mich nicht nur dabei 
unterstützt, ein geeignetes Grund-
stück zu finden, sie hat mir sogar 
noch geholfen, Fördermittel zu 
beantragen.“

AKTUELL

25 Jahre maßgeschneiderte IT-Beratung 
Systemhaus SAR feiert Jubiläum

Über Schenkelbergs Entscheidung, 
seine Firma in Baesweiler anzusie-
deln, ist natürlich auch Bürgermeis-
ter Dr. Willi Linkens erfreut: „Der 
Einsatz, Herrn Schenkelberg davon 
zu überzeugen, mit seiner Firma 
nach Baesweiler zu ziehen, hat sich 
gelohnt. Wir haben ihn damals sehr 
unterstützt. Ich freue mich darüber, 
dass auch ihm bewusst ist, dass wir 
Firmen, die in Baesweiler ansässig 
werden wollen, nicht nur beraten 
und ihnen bei der Grundstückssu-
che helfen, sondern sie natürlich 
auch nach ihrer Ansiedlung weiter-
hin unterstützen.“  
Nur wenige Monate nach dem 
Spatenstich, im Januar 2000, zog 
Schenkelberg dann mit seinen 
Mitarbeitern in das Gebäude am 
Arnold-Sommerfeld-Ring ein. Mitt-
lerweile hat er sich aus dem all-
täglichen Geschäft weitestgehend 
zurückgezogen. Seit sechs Jahren 
leitet Jens Künne die Geschicke des 
Unternehmens. „In ihm habe ich 
das Potenzial gesehen, die Firma 
in meinem Sinne weiterzuführen“, 
sagt Schenkelberg.

Gemeinsam mit 14 Mitarbeitern 
und einem Auszubildenden bie-
tet der Geschäftsführer seinen 
Kunden eine maßgeschneiderte 
IT-Umgebung und berät sie schwer-
punktmäßig zum Thema Informa-
tionssicherheit, wie beispielsweise 
Datenschutz und IT-Sicherheit, aber 
auch zum IT-Betrieb und der IT-Inf-
rastruktur. 

Hauptsächlich Kunden aus zwei 
Bereichen werden von dem Unter-
nehmen betreut: der Forschung 
und Lehre, wie das Forschungszen-
trum Jülich und die RWTH Aachen, 
sowie Mittelstandsunternehmen 
aus sämtlichen Branchen mit bis zu 
rund 150 IT-Arbeitsplätzen, darun-
ter die Cinram GmbH und die Kro-
nenbrot KG. 

Wichtig ist dem Systemhaus, dass 
Beratung und Umsetzung als zwei 
verschiedene Aufgabenbereiche 
gesehen werden. „Wir halten das 
strikt getrennt. Sonst besteht die 
Gefahr, dass der Kunde denkt, wir 
beraten ihn nur dahingehend, 

unser Produkt zu kaufen. Das ist 
definitiv nicht so. Man kann sich 
bei uns auch nur beraten lassen“, 
erklärt Künne. 

Eine Herausforderung war für die 
Gesellschaft in den vergangenen 
Jahren die Werbung von neuen Mit-
arbeitern. „Wir legen viel Wert auf 
eine gute Ausbildung, Kompetenz 
und Verlässlichkeit, da sind neue 
Mitarbeiter natürlich nicht leicht zu 
finden“, sagt Künne. Auch derzeit 
sei man wieder auf der Suche nach 
einem Fachinformatiker mit der 
Fachrichtung Systemintegration. 
Und zu Beginn des Ausbildungs-
jahres 2020 soll auch ein weiterer 
Auszubildender eingestellt werden.
Die Erfolge der vergangenen Jahre 
feierte SAR am 17. Mai. Unter dem 
Motto #nexttwentyfive fand eine 
Hausmesse mit anschließender 
Jubiläumsparty für geladene Gäste 
statt. Impulsvorträge, unter ande-
rem von Mark Semmler, Experte 
für Informationssicherheit und IT-
Infrastrukturen, und Gespräche mit 
Ausstellern begeisterten die Gäste. 

13.06. - 20.06. 8 Tage Lungau 3* Hotel, schönes Programm HP p.P. 699,00 €
14.06. - 16.06. 3 Tage Bad Homburg 4* Hotel, Programm HP p.P. 219,00 €
20.06. - 23.06. 4 Tage Stade 4* Hotel, Programm HP p.P. 399,00 €
30.06. - 06.07. 7 Tage Kleinwalsertal 3* Hotel, Programm HP p.P. 719,00 €
07.07. - 21.07. 15 Tage Bad Füssing - Kururlaub 4* Hotel HP p.P. 1.390,00 €
23.07. - 29.07. 7 Tage Zell am See 4* Hotel, Programm HP p.P. 789,00 €
23.07. - 31.07. 9 Tage Rundreise Südpolen großes Programm HP p.P. 1.019,00 €

Mehrtagesfahrten mit Taxi-Service (bis max 20 km Birgden/Baesweiler)
18.06., 04.09.        Kommern Freilichtmuseum inkl. Eintritt 24,00 €
22.06. Gartenlust auf Schloss Dyck inkl. Eintritt 24,00 €
27.07. Bad Breisig inkl. Schifffahrt Schifferplatte, Live-Musik, Feuerwerk 65,00 €
07.08., 25.09. Rheinischer Nachmittag inkl. Schifffahrt, Kaffeegedeck, Live-Musik 42,00 €
25.08. Bad Ems Blumenkorso inkl. Stehplatz (Aufpreis Sitzplatz 15,00 € p.P.) 36,00 €

Unsere Badefahrten: Viele verschiedene Termine, genießen Sie einen Tag am Meer           p.P. 26,00 €
in Domburg, Nordwijk aan Zee, Blankenberge, Egmond aan Zee (Kids bis 15 Jahre nur 13,00 €)

Viele weitere Fahrten im Programm  -  www.hd-reisen.de  -  Mail info@hd-reisen.de

Abtenau im
Salzburger Land

©www.abtenau-info.at

10.08. - 17.08.
HP p.P.   799,00 €
TOP-Hotel + Programm

Unser
Reisetipp

Birgden - Großer Pley 15a - Tel. 02454 6262 - Fax 7800
Baesweiler - Reyplatz 2 - Tel. 02401 8011666 - Fax 8011667

Ihr kompetenter Reisepartner im Kreis Heinsberg und in Baesweiler
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Fahrt zum traditionellen Carmenfest 
nach Montesson

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bald ist es wieder soweit. In der Zeit vom 13. bis 15. September 2019 
besuchen wir unsere französischen Freunde in Montesson anlässlich 
des traditionellen Carmenfestes.
Auch in diesem Jahr möchte ich dafür werben, mit einer möglichst 
großen Gruppe das Carmenfest in Montesson zu besuchen und die 
französische Gastfreundschaft umfangreich zu genießen. Sehr 
gerne möchte ich auch Vereine ansprechen, das traditionelle 
Carmenfest gemeinsam mit uns zu besuchen. Sollten diese Interesse 
haben, ist eventuell auch die Teilnahme am traditionellen Festzug 
durch Montesson am Sonntagnachmittag möglich.
Der Bus fährt am Freitag, 13. September 2019, 12 Uhr, am 
Rathaus Baesweiler, Mariastraße 2, in Richtung Montesson ab. 
Die Rückkehr ist für Sonntag, 15. Septermber 2019, gegen 24 
Uhr geplant.
Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis zum 31. Juli 
2019 bei Marco Engels unter 02401/800-219 oder per E-Mail an 
Marco.Engels@Stadt.Baesweiler.de. Marco Engels steht Ihnen 
auch für weitere Fragen rund um die Städtepartnerschaft gerne 
zur Verfügung.

Ich würde mich 
sehr über Ihre Anmeldung freuen.

Ihr 
Dr. Willi Linkens

sucht“, sagt sie. Um ihre Fähigkei-
ten auszubauen, besuchte sie die 
Encaustic-Akademie in der Nähe 
von Stuttgart. Bei bekannten 
Künstlern, wie Christel Krones aus 
Hagen oder Michael Bossom aus 
England, erweiterte sie ihr Wissen. 
„Da man bei dieser Technik schnell 

gute Ergebnisse erzielt, eignet sich 
die Encaustic-Malerei auch für the-
rapeutische Zwecke“, erklärt Hoff-
mann, die auch eine Ausbildung im 
Bereich Maltherapie absolvierte. 

Die Encaustic ist eine künstlerische 
Technik, die ihre Blütezeit bereits 

Die wahnsinnige Leuchtkraft, eine 
beeindruckende Tiefe und sowohl 
feine als auch grobe Strukturen 
sind es, die begeistern, wenn man 
die Kunstwerke der Encaustic-
Malerin Doris Hoffmann bestaunt. 
Bei einer Vorführung im Quar-
tiersbüro „KREATIV“ in Baesweiler 
zeigte die Übach-Palenbergerin 
Besuchern, wie ihre faszinierenden 
Werke entstehen, die bereits seit 
Anfang März dort ausgestellt sind. 

Im Rahmen des verkaufsoffenen 
Sonntags im April zeigte Doris 
Hoffmann vor den Augen zahlrei-
cher Besucher, wie aus buntem 
Bienenwachs und mit Hilfe eines 
Maleisens Landschaften, Figuren 
oder abstrakte Formen werden. 

Während eines Urlaubs in Oberst-
dorf vor mehr als 20 Jahren stieß 
die Künstlerin auf die Encaustic-
Malerei. „Ich war sofort begeistert 
und habe es direkt selbst ver-

Künstlerin führt Encaustic-Malerei im Quartiersbüro vor
im alten Griechenland hatte. Beim 
Auftragen auf ein Maleisen oder 
der Nutzung eines Heißluftföhns 
schmilzt das Wachs, mit dem auf 
einer hitzebeständigen, glatten 
und nicht saugfähigen Oberfläche 
gemalt wird. Es entstehen Motive, 
die durch ihre Struktur dreidimen-
sional wirken, jedoch völlig glatt 
sind. Um ein Werk fertigzustellen, 
poliert es die Künstlerin, die in 
ihrem heimischen Atelier auch Kur-
se anbietet, mit weichem Stoff. 

Noch bis zum 6. September 2019 
sind die Werke von Doris Hoffmann 
im Quartiersbüro „KREATIV“ an der 
Kückstraße 21 in Baesweiler ausge-
stellt. Sie können zu den üblichen 
Öffnungszeiten betrachtet wer-
den: montags und dienstags von 
15.00 bis 18.30 Uhr, mittwochs und 
freitags von 10.00 bis 13.00 Uhr, 
donnerstags von 17.00 bis 19.30 
Uhr sowie samstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr.  

30.05.2019
Radwandertag an 
Christi Himmelfahrt 
Am 30.05.2019 findet der traditionelle Radwandertag der Stadt Baes-
weiler statt. Eingeladen sind Radfahrer jeden Alters.

Los geht es um 10.00 Uhr an der Realschule in Setterich. Die  Radwande-
rung führt durch die Feldgemarkungen Setterich, Puffendorf, Floverich, 
Beggendorf, Baesweiler und Oidtweiler und endet nach ca. 25 km im 
Sportpark Baesweiler. Dort erhält jeder Teilnehmer durch den Versor-
gungszug der Freiwilligen Feuerwehr eine kostenlose Gulaschsuppe. 
Außerdem gibt es auf der Strecke kostenlose Getränke.

Für die Sicherheit der Teilnehmer auf der Strecke und für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgen viele Helferinnen und Helfer der Feuerwehr, 
des DRK sowie  des städtischen Bauhofes.  Die Fahrräder der Teilnehmer 
sollten in einem verkehrssicheren Zustand sein. 

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz HanelEngagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Engagierte Anwälte für 
Familien und Mittelstand

Gabriele Goeble
Heinz Hanel

Wenn viel auf
dem Spiel steht,
wird Erfahrung
zweifach wichtig.

Wir betreiben unsere
Anwaltskanzlei nach dem
Prinzip der vorbeugenden
Beratung und der
engagierten Vertretung.

Das nennen wir unser
Zweifach-Recht-Prinzip.
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VEREINSTICKER
Auszug aus dem Veranstaltungskalender 22.05. – 09.07.2019*

Brauchtumspflege
17. – 20.05.2019	
Maikirmes + Ausrichtung des 
Bezirksschützenfestes anlässlich 
des 60-jährigen Bestehens der St. 
Hubertus Schützenbruderschaft 
Beggendorf
30.05.2019	
Vogelschuss der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Setterich 
e.V.; St. Andreasschule Setterich
07. – 11.06.2019	
Pfingstkirmes der St. Sebastianus 
Schützenbruderschaft Setterich 
e.V.; Vorplatz Rathaus Setterich
14. - 17.06.2019	
Kirmes, Junggesellenverein Baes-
weiler; Festzelt Peterstraße
20.06.2019	
Königsvogelschuss der St. Huber-
tus Schützenbruderschaft Beggen-
dorf
20.06.2019	
Vogelschuss der St. Laurentius – 
Schützenbruderschaft Puffendorf
22.06.2019	
Vogelschuss der St. Josef – Schüt-
zenbruderschaft Loverich e.V. an 
der Grundschule Loverich
28.06. – 01.07.2019	
Prunkkirmes des Junggesellenver-
eins Oidtweiler; Festzelt hinter der 
Turnhalle
05. – 08.07.2019	
Sommerkirmes der St. Willibrordus-
Schützenbruderschaft Floverich 
e.V.; Kirmesauftakt – Disco Far-out 
„New Generation“ im Festzelt

Konzerte:
06.07.2019	
Gesangskonzert des Männerge-
sangsvereins Setterich; Realschule 
Setterich
09.07.2019	
Schülerkonzert, Harmonieverein St. 
Petrus Baesweiler; Burg Baesweiler

Sonstiges:
25.05.2019	
Halbtagsfahrt des Invaliden- & 
Seniorenvereins Setterich 1969
26.05.2019	
Spargelwanderung der Gartenbau- 
& Siedlergemeinschaft Setterich 
e.V.; Wegberg-Effeld, Waldsee
29.05.2019	
Mitgliederversammlung der St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft 
Setterich e.V.
01. – 02.06.2019	
90-jähriges Bestehens des Tromm-
ler & Pfeifferkorps Beggendorf
08. – 09.06.2019	
Tag der offenen Tür der Feuerwehr 
Oidtweiler; Feuerwehrhaus
16.06.2019	
Tanzturnier, KG Narrenzunft; PZ
20.06.2019	
Fronleichnamsprozession der 
Gemeinschaft der Gemeinden 
(GdG) St. Marien

22.06.2019	
Sommerfest, Feuerwehr Baeswei-
ler; Grabenstraße
23.06.2019	
Königs-/Königinnenpokalschie-
ßen der St. Laurentius Schützen-
bruderschaft Puffendorf
30.06.2019	
Musikschulfest, Musikschule Baes-
weiler; PZ

Kommunales 
Kino fällt bis auf  
Weiteres aus
Die Aufführungen im Kom-
munalen Kino im Kultur-
zentrum Burg Baesweiler 
müssen aus organisatori-
schen Gründen auf unbe-
stimmte Zeit ausfallen. Wir 
informieren umgehend an 
dieser Stelle, sobald mit 
dem Kommunalen Kino 
wieder gestartet wird.

30.06.2019	
Tagestour des Geschichtsvereins 
Setterich e.V.; Alden Biesen / Bel-
gien
04.07.2019	
Eiskaffee; Burg Setterich Wohn- 
und Pflegeheim Maria Hilf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessenge-
meinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3

D - 52499 Baesweiler
Tel.: +49 (0) 2401 8097-0

info@eltropuls.de
www.eltropuls.de

ELTRO, das sind über 30 Jahre Erfahrung in der Plasmanitriertechnologie, 85 engagierte Mitarbeiter und 
mittlerweile über 400 Anlagen auf der ganzen Welt.

Seit 1986 ist die Firma ELTRO GmbH am Standort Baesweiler im Bereich der Oberflächenveredelung von 
Metallen tätig. Als Familienunternehmen sind wir mit unserem Anlagenbau und der Lohnbehandlung ein 
zuverlässiger Partner für den allgemeinen Maschinenbau, die Luftfahrt- und die Automobilindustrie.

Um unsere Produkte weiterzuentwickeln und hohe Standards auch zukünftig sicherstellen zu können, 
suchen wir zur Verstärkung unseres Teams Fachkräfte in den Bereichen:  

•  Softwareentwicklung

•  Maschinenbau

•  Elektrotechnik

•  Elektronik

•  Service

•  Produktion

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und zuverlässig sind, dann bewerben Sie sich bei uns. 
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

ELTRO GmbH, Arnold-Sommerfeld-Ring 3, 52499 Baesweiler

oder per Email an info@eltropuls.de

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre Initiativbewerbung zusenden.

ELTROPULS

Der Arbeitgeber in Baesweiler!
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  Kultur nach 8

Donnerstag,

04.
Juli 2019
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Frank Küster -

„8 nach 8 - 
Die Küster Nacht”

Frank Küster hat auch dieses Mal wieder 
neben seinem legendären Baesweiler Bur-
gorchester einen Gaststar und einen Open-

Spot im Gepäck. Als Gaststar wird zum amerikanischen Natio-
nalfeiertag John Doyle, ein waschechter Amerikaner, die Bühne 
entern. Als Open-Spot konnte, Brexit hin oder her, Trish Osmond 
gewonnen werden. 

Einige wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,

06.
Juni  2019
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Manes Meckenstock

„Ein Abend mit 
Manes Meckenstock”

Bereits zum dritten Mal wird am 6. Juni 2019 
Manes Meckenstock, diesmal unter dem Titel 
„Ein Abend mit Manes Meckenstock“, zu Gast 

in der Burg Baesweiler sein. Unsere Sprache hat ihre Deutlichkeit 
verloren. Das Arbeitsamt firmiert mittlerweile als Jobcenter, das 
Altenheim verkauft sich als Seniorenresidenz und ein Puff ist 
heute eine Wellness-Oase. 

Die Freundin ist nicht unpünktlich, sondern gefordert im Zeitmanagement – der Kollege ist nicht häss-
lich, sondern kosmetisch bedürftig. Warum nicht das Kind beim Namen nennen? Mit rheinischer Res-
pektlosigkeit seziert Manes Meckenstock in seinem Programm die tagtäglichen Veränderungen. Ein 
wortwitziger Abend.

Einige wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Mittwoch,

29.
Mai  2019
20.00 Uhr

PZ  Baesweiler

G r e n z l a n d t h e a t e r 
präsentiert:

Ein großer 
Aufbruch

Schauspiel von 
Magnus Vattrodt

Holm ist krank und 
möchte seinem 
Leben ein selbstbe-
stimmtes Ende set-
zen. Er hat Familie 
und Freunde in sein 
Haus eingeladen, um 
sich bei einem guten Essen, einem letzten 
harmonischen Beisammensein von allen 
verabschieden zu können. Doch er hat 
nicht damit gerechnet, dass seine Entschei-
dung auf Widerstand stößt. Seine Gäste 
reagieren mit Wut und Unverständnis auf 
seinen Plan. Ungelöste Konflikte und Ver-
letzungen treten zutage und im Laufe des 
Abends verwandelt sich Holms Gelassen-
heit in große Angst vor dem Ende … 

Mit „Ein großer Aufbruch“ gelingt Magnus 
Vattrodt mit emotionaler Hochspannung, 
packender Dramatik und pointierten Dia-
logen ein Kammerspiel zu einem bewe-
genden Thema.

Tageskarte-Vollzahler: 
15,00 Euro
Tageskarte-Schüler/Jugendliche: 
8,00 Euro
Vorverkauf: Infothek im Rathaus 
Baesweiler

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 c
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

Wolfgang Tobien
Roermonder Str. 552 c
52072 Aachen
info@LetterShop-Aachen.de
Mobil 01608484525

Wir für Sie, 

für Ihre Werbung!

✔  Erstellung von Serienbriefen
✔   Personalisierte Anschreiben
✔  Falten und Eintüten Ihrer 
 Sendungen + Flyer
✔ Adressaufdruck direkt auf 

 Umschläge + Postkarten

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN:

✔  Frankierservice � 
✔  Einpackservice
✔  Paketservice  �  
✔  Postauslieferung
✔  Farbkopien + S/W Kopien 
✔  Kopierservice

LetterShop
A A C H E N

Wolfgang Tobien

 LetterShop
Roermonder Strasse 552
52072 Aachen

 +49 (0)241 - 99 12 68 0
   +49 (0)241 - 99 12 68 1

 +49 (0)160 - 84 84 52 5

.lettershop-aachen.dewww
info@ lettershop-aachen.de

 Aachen

Fon
Fax
Mobil
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Kommunales Kino 
fällt bis auf  Weiteres aus

Die Aufführungen im Kommunalen Kino im Kulturzentrum Burg Baes-
weiler müssen aus organisatorischen Gründen auf unbestimmte Zeit 
ausfallen. Wir informieren umgehend an dieser Stelle, sobald mit dem 
Kommunalen Kino wieder gestartet wird.

 am Mittwoch, 29. Mai 2019,  ab 15.00 Uhr, 
Schulhof der Grengracht Schule,

Grengracht, 52499 Baesweiler

Das Pedelec Sicherheitstraining wird begleitet durch Herrn Hol-
ger Sievers von der Cycling Academy. 

Themen: 
•	 Verkehrssicheres Rad, 
•	 Ergonomie (richtige Sitzposition und Radeinstellung), 
•	 Unterschiede Pedelec vs. Fahrrad, Welches Pedelec passt zu 

mir? 
•	 Tipps für den Kauf, 
•	 Praxisübungen für die Fahrsicherheit, 
•	 Tipps zur Verkehrssicherheit

Eine Teilnahme mit den eigenen Pedelecs ist erwünscht, ggf. ste-
hen auch Leihräder zur Verfügung. Nicht nur für Seniorinnen und 
Senioren, sondern auch für alle anderen Interessierten.

Aus organisatorischen Gründen wird um Anmeldung bis zum 
24.05.2019 gebeten und zwar im Rathaus Baesweiler an der 
Infothek und im Rathaus Setterich, Zi. 16 oder Zi. 28, sowie tele-
fonisch unter 02401/800-516 und 02401/800-528, per Fax unter 
02401/800-530, oder per E-Mail an senioren@baesweiler.de.

SENIORENFORUM
„ Pedelec Sicherheitstraining “

Rund 90 Seniorinnen und Seni-
oren sind am Sonntag, dem 28. 
April 2019, der Einladung zum 
alljährlichen „Tanz in den Früh-
ling“ gefolgt. 

Die katholische Frauengemein-
schaft St. Petrus Baesweiler hat 
mit selbst gebackenem Kuchen, 
Kaffee und Kaltgetränken für 
das leibliche Wohl gesorgt. Mit 

Senioren tanzen in den Frühling 
Geselliger Nachmittag bei schwungvoller Musik

schwungvoller Musik in gesel-
liger Runde sorgte DJ Dieter 
Schönebeck für einen kurzwei-
ligen Nachmittag. 

Das Tanzpaar Katie Honigs und 
Fabian Derichs von der Tanz-
schule Ars Vivendi motivierte 
mit einem Mix aus Standard-
tänzen alle Anwesenden zum 
Tanz. 

sparkasse-aachen.de

Nähe
ist einfach.
Wenn der Finanzpartner auch
in Baesweiler zu Hause ist.

40 Jahre

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten:  Mo. - Do. 09.00 - 13.00 + 14.30 - 18.00
 Fr.  09.00 - 18.00   •   Sa. 09.00 - 13.00 

Ostereier
bunt oder frisch müssen
auf den Ostertisch

Eier aus eigener Hühnerhaltung

Obst + Gemüse
der Saison aus 
eigenem Anbau zu 
günstigen Preisen!

Täglich frisch 

Spargel 

Erdbeeren

30 Eier
aus eigener Haltung

Größe S  3,- €

Neu im Sortiment

Holz-
Klompen

Original
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Donnerstag,

13.
Juni 2019
16.30 Uhr

Burg  Baesweiler

Das Theater Chapiteau 
aus Burgschwalbach 
präsentiert für Kinder ab 
vier Jahren

„Ritter Rost im 
Zirkus“
Musiktheater um den 
blechernden Helden 
Ritter Rost 

Als Koks der Drache beim Feuerspucken den Zirkus in Brand steckt, 
geht es im Fabelwesenwald drunter und drüber. Zum Glück hat Burg-
fräulein Bö eine Idee, wie der Feuerdrache mit Hilfe der Zuschauer zu 
bändigen ist ... 

Manfred Kessler schlüpft in diesem Ritter-Rost-Musical in die Rollen 
der bekannten Kinderbuchhelden: der Ritter selbst, die Hexe Verstexe, 
der rotzfreche Drache Koks, der eingebildete König Bleifuß, Graf Knob-
lauch. Und neben all den fantasievollen Figuren darf natürlich auch der 
Zirkusdirektor nicht fehlen.

Mit der langjährigen und erfolgreichen Kindertheaterreihe des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familienberatung der StädteRegion Aachen in 
Kooperation mit der Stadt Baesweiler sollen Kinder ab vier Jahren an 
unterschiedliche Formen des Kindertheaters herangeführt werden. 

Das Theater Chapiteau wurde 1984 als Zelttheater von dem Autor, 
Schauspieler und Songschreiber Manfred Kessler gegründet. Bis in das 
Jahr 1996 war er mit einem Zirkuszelt und einer Truppe von Schauspie-
lern, Musikern und Technikern auf Tournee. Unterwegs ist er immer 
noch: Seine Musik-Theatershows spielt er in ganz Deutschland. Sie 
erzählen phantastische Geschichten in komödiantischer Spielweise 
unter Einbeziehung des Publikums - Open Air oder im Saal für bis zu 
400 Zuschauer. 

Der Eintrittspreis beträgt 4 Euro pro Person. Karten müssen im Vorfeld 
bei Christine Skrabal reserviert werden, telefonisch unter 0241/5198-
5155 oder per E-Mail an christine.skrabal@staedteregion-aachen.de.   

Karten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

 
Jugendtreff Setterich – Wolfsgasse 61 – 52499 Baesweiler – 02401-51286 – 
jugendtreff.setterich@malteser.org 
 
Öffnungszeiten Stand Mai 2019 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 
 

13.30-15.30 
Spiel-und Lerntreff 

 
13.30-15.30 
Spiel-und Lerntreff 

 
13.30-15.30 
Spiel-und Lerntreff 

 
13.30-15.30 
Spiel-und Lerntreff 

 
13.30-15.30 
Spiel-und Lerntreff 

 
15.00-19.00 

offener Junior-Treff(6-
14) 

 

 
15.00-19.00 

offener Junior-Treff(6-
14) 

 

 
15.00-19.00 

offener Junior-Treff(6-
14) 

 
 

 
15.00-19.00 

offener Junior-Treff(6-
14) 

 

 
15.00-19.00 

offener Junior-Treff(6-
14) 

 

 
NEU! NEU! NEU! 

 
ERSTE HILFE KURS 

 
Jeden 3. Samstag im 

Monat 
09.00 – 16.30 

 
Infos und Anmeldung 

 
www.MalteserEschweiler.

de Täglich wechselndes Angebot im Juniortreff (Basteln, Turniere, Spielangebote uvm.) 
16.00 bis 17.30 Uhr 

 

 
19.00-20.00 

Offener Treff (ab 12) 

  
19.00-20.00 

Offener Treff (ab 12) 

 
19.00-20.00 

Offener Treff (ab 12) 
 

 
19.00 – 24.00  
Malteser Rock 

Café 
Offener Treff (ab 16) 
(1x/Monat: 3. Mai & 

28. Juni) 
Nächstes Konzert: 

25. Mai 2019 
Facebook: 

Malteser Rock Café 

 
Sonntags: 

 
1x im Monat 

Gruppenstunde 
Malteser Jugend  

 

Für den Spiel- und Lerntreff ist eine Anmeldung erforderlich! 
 
Anmeldung zu den Sommerferienspielen:  Samstag, 25. Mai ab 9.00 Uhr! 

✎
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  EHM 

Anton-Klein-Str 16 

52499 Baesweiler 

Tel: 02401/6024310 
Mobil: 015119370344 
E-Mail: Maahsen.H@t-online.de 
 

            

ELEKTROTECHNIK 
HELMUT 

MAAHSEN 

TECHNIK 

…für Jedermann!! 

o   Alarm-und Telefonanlagen 
o   Elektroinstallationen 
o   Rauchmelder 
o   E-Check  
o   Reparaturen 
 

 

●	 Rauchmelder
●	 E-Check
●	 Reparaturen

Anton-Klein-Str. 16
52499 Baesweiler

●	 Alarm- + Telefonanlagen
●	 Elektroinstallationen

Tel.: 02401/ 6024310
Mobil: 0151 19370344
Mail: Maahsen.H@t-online.de

TECHNIK  

...für JEDERMANN!

Kommunales 
Kino fällt bis auf  
Weiteres aus

Die Aufführungen im Kom-
munalen Kino im Kulturzen-
trum Burg Baesweiler müs-
sen aus organisatorischen 
Gründen auf unbestimmte 
Zeit ausfallen. Wir infor-
mieren umgehend an die-
ser Stelle, sobald mit dem 
Kommunalen Kino wieder 
gestartet wird.

  
     

 
     

  

 

 

 
 

 

  

  

  

    

Vom 5. Juli bis zum 12. Juli 2019 findet die 21.Woche der 
Jugend in Baesweiler statt.

In dieser Zeit werden im Stadtgebiet wieder zahlreiche 
Aktionen für Kinder und Jugendliche angeboten. Die Pro-
gramme sowie Plakate werden zu gegebener Zeit verteilt 
und zusätzlich auf der Baesweiler Internetseite www.baes-
weiler.de in der Rubik Kids & Teens und unter www.baes-
weilerjugend.de veröffentlicht.

Hier schon mal ein paar Termine:
•	 Montag, 08.07.2019

Lucky-Leo-Cup
•	 Mittwoch, 10.07.2019 

Lach-Möwen-Löwen-Tag

www.baesweiler.de      ·      www.baesweilerjugend.de

•	 Donnerstag, 11.07.2019
Jugendparlament

•	 Freitag, 12.07.2019   
CAPtival 2.0. Das DJ Festival im CarlAlexanderPark 

Weitere städtische Programmpunkte sind noch in Pla-
nung, und es werden bestimmt wieder zahlreiche Aktio-
nen seitens der Baesweiler Vereine im Rahmen der Woche 
der Jugend angeboten, beispielsweise Probetrainings.

Bei Fragen und Ideen könnt Ihr Euch natürlich jeder-
zeit telefonisch unter 02401/800-575 oder per E-Mail an 
jugend@Baesweiler.de melden. 

Ideen und Anregungen sind jederzeit willkommen!

✎

Woche der Jugend 2019
Termine schon mal vormerken!
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Buchtipp von Michaela Steinacker 
Mechthild Borrmann: 
Grenzgänger
In den 1970ern steht Henni in Aachen wegen 
Mordes vor Gericht. Ihre alte Schulfreundin Elsa 
glaubt nicht an die Anschuldigungen, jeden 
Tag nimmt sie die beschwerliche Reise aus dem 
kleinen Eifeldorf nahe Monschau auf sich, um 
den Prozess zu verfolgen. Eines Tages lernt sie 
einen jungen Studenten kennen, er möchte 
eine Seminararbeit über den Prozess schreiben 
und bittet Elsa, ihm von Henni zu erzählen. Die-
se zögert, doch dann erzählt sie Hennis wahre 
Geschichte: Das kleine Eifeldorf, kurz nach dem 
2. Weltkrieg. Hennis Vater, als Kriegsheimkehrer 
gezeichnet, kümmert sich nicht mehr um sei-
ne Familie, er sucht sein Seelenheil nur noch 
im katholischen Glauben. Als auch noch die 
Mutter stirbt, nimmt die 17-jährige Henni den 
Haushalt und die Versorgung der drei jüngeren 
Geschwister auf sich. Um die karge Haushalts-
kasse aufzubessern, wird sie, wie viele Kinder in 
dieser Zeit, zur Kaffeeschmugglerin im deutsch- 
belgischen Grenzgebiet. Sie kennt die einsa-
men Pfade durchs Hohe Venn, sie hat die Kon-
takte zu den Belgiern, schon bald führt sie einen 
Schmugglertrupp an. Doch dann kommt es zur 
Katastrophe: Auf einer dieser Touren wird ihre 
jüngere Schwester von einem Zöllner erschos-
sen. Der kranke Vater gibt Henni die Schuld an 
diesem Unglück, er schiebt sie ab in eine Bes-
serungsanstalt, ihre Geschwister kommen in ein 
kirchliches Heim. Hier beginnt ein wahres Mar-
tyrium für alle Geschwister.

Mechthild Borrmann erzählt eindrucksvoll 
von der schweren Zeit nach dem Krieg. Dabei 
legt sie besonderes Augenmerk auf die Kinder 
der damaligen Zeit, die häufig viel zu viel Ver-
antwortung übernehmen mussten, von den 
Erwachsenen meist nicht gesehen wurden und 
so oft nur der Spielball für deren Zwecke waren.

Als Leser fiebert man mit Henni mit und wünscht 
ihr so sehr, dass ihr wenigstens jetzt, als Erwach-
sene, Gerechtigkeit widerfahren werde.

Kulturzentrum   ·   Burg Baesweiler   ·   Burgstraße 16   ·   52499 Baesweiler
Dienstag	 14.00 – 19.30 Uhr	 Freitag	 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch	 10.00 – 12.00 Uhr	 Samstag	 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe)   ·   02401/895644 (Beratung)   ·   Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

Buchtipp von Nadine Schrank
J.D. Barker: The Fourth 
Monkey
Seit fünf Jahren hält der Fourth 
Monkey Killer die Polizei auf Trab. 
Er entführt junge Frauen, schickt 
erst ein Ohr, dann die Augen und 
zum Schluss ihre Zunge, bevor 
das Opfer tot aufgefunden wird. 
Als jetzt ein Mann von einem Bus 
angefahren wird, der ein Päck-
chen mit einem abgeschnittenen 
Ohr bei sich trägt, glauben die 
Ermittler, dass der Fourth Mon-
key Killer tot ist. Doch wo ist sein 
letztes Opfer?

„The Fourth Monkey - Geboren, 
um zu töten” ist das Thriller-
Debüt des US-amerikanischen 
Autors J.D. Barker, der mit Detec-
tive Sam Porter einen Ermitt-
ler ins Rennen schickt, der von 
einem privaten Schicksalsschlag 
gebeutelt alles riskiert. So ver-
sucht er, gemeinsam mit einem 
hoch motivierten Team eine 
junge Frau aus den Händen des 
Killers zu retten, die bisher nur ihr 
Ohr verloren hat. Eine nervenauf-
reibende Jagd, bei der lange Zeit 
nicht geklärt werden kann, ob 
der als Fourth Monkey bezeich-
nete Rächer überhaupt noch 
lebt oder ob er der Mann ist, der 
sich mit einem Sprung gegen die 
Kühlerhaube eines Busses das 
Leben genommen hat.

Eine spannende Handlung, 
interessante und authentische 
Charaktere, unerwartete Wen-
dungen und ein packender 
Schreibstil – dies zeichnet diesen 
Thriller aus und macht ihn gleich-
zeitig so empfehlenswert.

Buchtipp von Maria-Elena Bärwald
Anne Freytag: Nicht Weg und nicht da

Die 15-jährige Louise trauert um ihren älteren Bru-
der, der sich wenige Wochen zuvor das Leben genom-
men hat. Alles um sie herum ist grau und still, und sie 
ist innerlich leer. Doch dann bekommt sie an ihrem 16. 
Geburtstag eine E-Mail von ihrem toten Bruder, und alles 
ändert sich. Die Gefühle brechen sich Bahn, und sie wird 
von ihnen überwältigt. In einem solchen tiefen Moment 
trifft sie Jakob. Er versteht sie, ohne dass etwas gesagt 
werden muss. Und auch wenn sie sich nicht kennen, ist 
da eine tiefe Verbundenheit und Louise vertraut sich ihm 
an. Sie erzählt ihm alles, was sie dem blöden Psychiater 
nicht sagen will, zu dem man sie geschickt hat. Die bei-
den kommen sich immer näher, während immer wieder 
E-Mails ihres toten Bruders sie erreichen, in denen er ihr 
verschiedene Aufgaben stellt, die sie am Ende zurück ins 
Leben führen sollen. Der ihr eigentlich fremde Jakob hilft 
ihr dabei, ist ihr ein Antrieb und bringt sie auf neue Ide-
en. Er ist für sie da, wenn sie ihn braucht und eine neue 
Freundschaft entwickelt sich zu einer zarten Liebe.

Ein fantastischer Roman über Liebe, Trauer und den Tod. 
Das Buch hat mich sehr berührt, die Autorin schreibt 
über die verschiedenen Gefühle, die mit der Trauer um 
einen geliebten Menschen einhergehen. Da ist nicht nur 
Traurigkeit, sondern auch Wut, Unverständnis, Hilflosig-
keit und auch die komplette Abwesenheit von Gefühl: 
Taubheit. Das Gefühl, nicht genug getan zu haben, um 
zu verhindern, dass es so weit kommt und sich ein Nahe-
stehender das Leben nimmt. Die Geschichte von Louise, 
wie sie langsam über den Verlust hinwegkommt, über 
die Aufgaben, die ihr Bruder ihr im Laufe der Geschichte 
stellt und Jakob, der es auch nicht immer leicht hatte im 
Leben, ist so authentisch, dass sich viele in die Gefühle 
der Protagonistin hineinversetzen können. Die Auto-
rin hat ein gewichtiges Thema, über das viel zu wenig 
gesprochen wird – Suizid und was das mit den Hinter-
bliebenen macht  – ausgesprochen gut wiedergegeben. 
Ich konnte das Buch kaum aus der Hand legen und hatte 
es an einem Tag durch. Immerhin 476 Seiten, die sich 
trotz der Schwere der Geschichte leicht und flott lesen 
lassen. Man will immer wissen, was in der nächsten 
E-Mail steht und ob Louise die Aufgabe und den Weg in 
ein Leben ohne ihren Bruder schafft, der doch den Groß-
teil davon ausgemacht hat.

Treff Sta dtbüchereiP
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Buchtipp von Elke Tetz
Marc Elsberg: Gier

Der Autor Marc Elsberg fasziniert mich, seit er mit dem Buch BlackOut 
zu einer Lesung in Baesweiler zu Gast war. Seine Szenarien sind immer 
so nah an der Realität, dass man sich einfach Gedanken machen muss. 
So auch in seinem aktuellen Titel Gier. Auf der ganzen Welt demonst-
rieren Menschen gegen drohende Sparpakete, Massenarbeitslosigkeit 
und Hunger – die Folgen einer neuen Wirtschaftskrise. Der renommierte 
Nobelpreisträger Herbert Thompson hat angeblich eine Formel gefun-
den, mit der Wohlstand für alle möglich ist. Bei einer Gala in Berlin möch-
te er seine These öffentlich machen. Auf dem Weg zur Veranstaltung 
kommt er bei einem Autounfall ums Leben. Aber es gibt einen Zeugen, 
der weiß, dass es Mord war. Für die Polizei gilt er schnell als Verdächtiger, 
für die Killer ist er ein Problem: Jans Leben ist in akuter Gefahr und er weiß 
nicht, wem er trauen kann.

Wie es sich für einen Thriller gehört, ist die Geschichte spannungsgeladen 
und actionreich. Gleichzeitig gibt es Einblicke in Wirtschaftstheorien, die 
selbst ich verstanden habe. Und unweigerlich vergleicht man das, was 
man von Herbert Thompsons Theorie erfährt, mit der heutigen Wirk-
lichkeit. Würde die Unzufriedenheit der Menschen sinken, wenn man 
Thompsons Ansatz folgen würde? 

Kids first! Zur Woche der Jugend lädt die Stadtbücherei wieder herzlich 
zum Handlettering ein. Diesmal stehen die jüngeren Mitglieder im Vor-
dergrund – Eltern müssen leider draußen bleiben. Gemeinsam werden 
die Grundtechniken des Handletterings gelernt, und es wird mit dem Pin-
selstift geübt. Mit Schrift, Farbe und Zeichnungen wird ein individuelles 
kleines Kunstwerk gestaltet. Vorkenntnisse sind von Vorteil, aber nicht 
zwingend notwendig. Die Arbeitsmaterialien werden gestellt. Die Stadt-
bücherei freut sich auf einen kreativen Tag mit vielen Mitgliedern!

Noch nie von Lettering gehört? Lettering ist die Kunst der schönen Buch-
staben und gerade total im Trend, denn es ist kreativ, beruhigend und von 
jedem erlernbar. Anders als bei der Kalligraphie geht es hier aber weniger 
um die Schönschrift, sondern darum, die Schrift mit Form und Farbe zum 
Leben zu erwecken.

Jugend-Workshop (ab acht Jahren): 6. Juli 2019, 10 bis 12 Uhr
Kursleitung: Franziska Schrank
Plätze pro Kurs: zwölf, Kursgebühr: frei
Anmeldung & Veranstaltungsort: Stadtbücherei Baesweiler
Burgstraße 16, Baesweiler

Die Anmeldung bei der Stadtbücherei ist ab Dienstag, 21. Mai 2019, per-
sönlich, telefonisch unter 02401/7944 oder per E-Mail an stadtbuecherei@
stadt.baesweiler.de möglich.

Damit Eure Sommerferien noch spannender werden, stehen in 
der Stadtbücherei bald wieder prall gefüllte Lesetaschen für Euch 
bereit. Wir packen für Kids von sechs bis zwölf Jahren Überra-
schungs-Lesetaschen, voller Bücher und anderer toller Medien. 
Ihr könnt die Taschen, gefüllt mit spannenden Büchern, witzigen 
Comics, interessanten Sach- und Hörbüchern, bis zum Ende der 
Sommerferien behalten. 

Für die Ausleihe benötigt Ihr nur einen eigenen Büchereiausweis. 
Ihr habt noch keinen? Dann aber schnell! Kommt einfach mit 
Euren Eltern (diese bringen bitte ihren Personalausweis mit) in die 
Bücherei, meldet Euch kostenlos an und schon seid Ihr dabei!

Da die Anzahl der Taschen begrenzt ist, gilt: Wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst.

Ab Dienstag, 09. Juli 2019, könnt Ihr die Taschen zu den Öffnungs-
zeiten in der Stadtbücherei abholen.

Holt Euch auch in diesem Jahr Eure 
Lesetasche in der Stadtbücherei!

Ab sofort kann man in der 
Stadtbücherei die Zeitschrift Handlettering 

and More ausleihen!
Feines Papier, fantasievolle Schriftge-
staltung und die Poesie des geschrie-
benen Wortes: Das ist Handlette-
ring. Der Zauber des Handletterings 
begeistert als moderner Nachfahre 
der klassischen Kalligraphie mittler-
weile Menschen rund um den Glo-
bus und lässt sie die Schönheit der 
eigenen Handschrift auf ganz neue 
und kreative Weise wiederentde-
cken.

Als erstes deutsches Magazin zum 
Thema Handlettering und Modern 
Calligraphy auf dem deutschen 
Markt setzt Handlettering nun 
erstmals an dieser Begeisterung 
an und verbindet hilfreiches 
Grundlagenwissen mit kreativen, 
auch für Anfänger leicht umsetzba-
ren DIY-Ideen. 

In diesem Heft zeigen Kursleiter und Lettering-Künstler die ganze Vielfalt 
dieses Hobbys mit Modellen und Anleitungen, mit allem Wissenswerten 
für Einsteiger, die in präzisen Schrittanleitungen für den Umgang mit Fine-
liner, Brushup, Farbstiften und Aquarellpinsel geschult werden.
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Kostenlos E-Bikes testfahren
Sie sind bisher noch nie E-Bike/Pedelec gefahren, würden dies jedoch ger-
ne einmal ausprobieren? 

Vom 28. Mai 2019 bis 4. Juni 2019 stellt die innogy SE kostenlos zehn 
E-Bikes in Baesweiler zum Testfahren zur Verfügung. Da die Räder am 
29. Mai für einen Seniorennachmittag benötigt werden, können diese 
an dem Tag nicht ausgeliehen werden. An den restlichen Tagen können  
die Pedelecs von allen Bürgerinnen und Bürgern zu folgenden Zeiten im 
Quartiersbüro „KREATIV“ an der Kückstraße 21 ausgeliehen und zurückge-
bracht werden:
-	 Dienstag, 28. Mai 2019, 15 bis 18.30 Uhr
-	 Donnerstag, 30. Mai 2019 (Christi Himmelfahrt), 10 bis 12 Uhr
-	 Freitag, 31. Mai 2019, 10 bis 13 Uhr
-	 Samstag, 1. Juni 2019, 10 bis 12 Uhr 
-	 Sonntag, 2. Juni 2019 (Verkaufsoffener Sonntag), 12 bis 18 Uhr 
-	 Montag, 3. Juni 2019 (Wettbewerbsstart STADTRADELN), 
	 10 bis 16 Uhr
-	 Dienstag, 4. Juni 2019, 10 bis 18 Uhr; da die E-Bikes am 5. Juni 
	 wieder abgeholt werden, ist es wichtig, dass sie rechtzeitig 
	 zurück	gebracht werden. 

Wer kann ein E-Bike ausleihen?
Die E-Bikes können von Baesweiler Bürgerinnen und Bürgern ab 16 Jahren 
ausgeliehen werden. Hierfür wird ein Ausweis oder Führerschein benötigt. 
Um möglichst vielen ein E-Bike zum Testfahren zur Verfügung zu stellen, 
müssen die Räder nach maximal 24 Stunden zu den Sprechstundenzeiten 
im „KREATIV“ zurückgegeben werden. E-Bikes gibt es nur so lange der Vor-
rat reicht. Es besteht Helmpflicht. Für die Ausleihe bis zum Folgetag muss 
eine verschlossene Aufbewahrung gewährleistet sein. Für Diebstahl wird 
keine Haftung übernommen. Die Nutzung der E-Bikes erfolgt auf eigene 
Gefahr der Entleiherin beziehungsweise des Entleihers.

Tipp: Die am 3. und 4. Juni gefahrenen Radkilometer können für den 
Wettbewerb STADTRADELN angerechnet werden. Mehr Informationen 
hierzu gibt es bei der Klimaschutzmanagerin Frau Waßmuth, 02401/800 
375, annika.wassmuth@stadt.baesweiler.de.

Nachdem die Baesweiler Bürgerin-
nen und Bürger bereits im vergan-
genen Jahr am Wettbewerb STADT-
RADELN teilgenommen hatten, 
laden in diesem Jahr die StädteRe-
gion Aachen, die Stadt Baesweiler 
und alle weiteren regionsangehö-
rigen Kommunen herzlich ein, vom 
3. bis 23. Juni 2019 wieder an der 
Aktion STADTRADELN teilzuneh-
men. 

Ziel der Kampagne ist es, beruflich 
und privat möglichst viele Wege 
mit dem Fahrrad zurückzulegen 
und dies im dreiwöchigen Aktions-
zeitraum zu dokumentieren. 

Können Sie teilnehmen:
Jeder Kilometer, der in dieser Zeit 
mit dem Fahrrad (auch Pedelec und 
E-Bike) für Baesweiler zurückgelegt 
wird, kann online unter www.stadt-
radeln.de/baesweiler eingetragen 
oder direkt über die STADTRA-
DELN-App getrackt werden. 
Radelnde ohne Internetzugang 

können die gefahrenen Radkilo-
meter mit Hilfe von Kilometererfas-
sungsbögen, die ab Mitte Mai im 
Rathaus Baesweiler am Empfang 
ausliegen, eintragen. 

Lassen Sie uns gemeinsam in den 
drei Aktionswoche für weniger CO2-
Emissionen, Feinstaubbelastung, 
Verkehrschaos und Lärm radeln 
und ein Zeichen setzen für mehr 
Radverkehrsförderung und Klima-
schutz.

Für Fragen und weitere Informati-
onen steht Ihnen die Klimaschutz-
managerin Frau Waßmuth (Tel. 
02401/800- 375, E-Mail: annika.
wassmuth@stadt.baesweiler.de) zur 
Verfügung. Alles Wissenswerte kann 
unter www.staedteregion-aachen.
de/stadtradeln nachgelesen wer-
den.

Seien Sie beim Wettbewerb dabei 
und machen Sie nicht nur das Klima 
zum Gewinner!

3. bis 23. 
Juni 2019

Am 1. Juni 2019 gibt es in Baes-
weiler Elektromobilität zum Aus-
probieren. Gemeinsam mit der 
EnergieAgentur.NRW bietet die 
Stadt Baesweiler ihren Bürgerin-
nen und Bürgern die Gelegenheit, 
Elektrofahrzeuge kostenfrei zu 
testen. In der Kirchstraße vor dem 
dm-Drogeriemarkt stehen je zwei 
Elektroautos und Lastenräder für 
Probefahrten zur Verfügung. Im 
städtischen Quartiersbüro „KREA-
TIV“ (Kückstraße 21) können Inte-

ROADSHOW 
ELEKTRO
MOBILITÄT

ressierte sich zudem kostenlos 
eines der zehn von der innogy SE 
zur Verfügung gestellten E-Bikes 
ausleihen.

Darüber hinaus haben Sie die 
Möglichkeit, sich am Infostand in 
der Kirchstraße über Fahrzeugmo-
delle, Preise und Fördermöglich-
keiten rund um die Elektromobili-
tät in NRW zu informieren.

Auch Baesweiler setzt seit eini-
gen Jahren verstärkt auf Elektro-
mobilität: So geht die Stadt mit 
ihren drei Elektroautos bereits mit 
gutem Beispiel voran. Die Einfüh-
rung von Elektrofahrrädern für 
Dienstfahrten innerhalb Baeswei-
lers ist ebenfalls in naher Zukunft 
geplant. Um den Umstieg auf 
E-Mobilität weiter zu fördern, wird 
zudem die Elektroladeinfrastruk-
tur in der Stadt stetig ausgebaut. 

Nutzen Sie am ersten Samstag 
im Juni die Gelegenheit sich 
bei einem Stadtbummel in der 
Innenstadt über Elektromobilität 
zu informieren und diese einfach 
einmal persönlich zu testen. Die 
Roadshow läuft von 10 bis 14 Uhr.

Ihr neues Allianz
Büro in Baesweiler
Als kompetente Ansprechpartnerin rundum
Versicherung, Vorsorge und Baufinanzierung biete
ich Ihnen die optimale Lösung.
Überzeugen Sie sich selbst und besuchen Sie mich
in meinem Büro im Herzen von Baesweiler.

Tanja Sieprath

Allianz Hauptvertretung
Kückstr.9-11
52499 Baesweiler

tanja.sieprath@allianz.de
www.sieprath-allianz.de

Tel. 0 24 01.3 99 09 80
Mobil 01 76.84 42 18 98

3spaltig 136 x 60 mm
158,00 Euro
gut lesbar
Sonderpreis 140,00 Euro
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Weltweit hat der vor allem durch 
den Menschen verursachte drama-
tische Rückgang von Bienen und 
anderen Insekten große Aufmerk-
samkeit erregt. Aufgrund ihrer 
Funktion als Bestäuber wird Insek-
ten nicht nur aus Artenschutzgrün-
den, sondern auch hinsichtlich der 
zukünftigen Nahrungsmittelpro-
duktion eine bedeutende Rolle 
zugeschrieben. 

Die Bedeutung von Bienen und 
anderen Bestäuberinsekten wird 
am Beispiel China besonders 
anschaulich. Der starke Einsatz 
von Pestiziden hatte Bienenster-
ben zur Folge. Deshalb muss dort 
die Bestäubung von Obstbäumen 
mittlerweile von Menschen unter-
stützt werden. In aufwendiger 
Handarbeit werden täglich Pollen 
gesammelt, die dann mit einem 
Federwedel oder Pinsel auf jede 
einzelne Blüte aufgetragen wer-
den müssen.

Die Stadt Baesweiler sowie Ver-
eine, private und öffentliche Ein-
richtungen, Einwohnerinnen und 
Einwohner haben die Bedeutung 
des Insektenschutzes ebenfalls 
erkannt. Um sich über die Thematik 
auszutauschen und gemeinsame 
Projekte ins Leben zu rufen, ent-

Wir unterstützen den Insektenschutz  -  Wildblumenwiesen in Baesweiler

stand 2018 in Setterich der Runde 
Tisch Artenvielfalt. Diese Initiative 
setzt sich aus einer Vielzahl von 
Akteurinnen und Akteuren wie 
dem Stadtteilbüro Setterich, dem 
Gartenbauverein Baesweiler, dem 
NABU und BUND, dem BiNE e.V., 
der Stadt Baesweiler, Kindergär-
ten, Familienzentren, Schulen und 
einem Imker zusammen. 

Im Rahmen des Runden Tisches 
wurde nun ein Projekt entwickelt, 
welches Privathaushalte dazu 

motivieren soll, ihre Gärten oder 
zumindest ein Teilstück durch das 
Anlegen einer Wildblumenwiese 
bienen- und insektenfreundlicher 
zu gestalten.

Um den Insektenschutz in Baes-
weiler zu unterstützen, Einwoh-
nerinnen und Einwohner für das 
Thema zu sensibilisieren und pri-
vaten Gartenbesitzern die Schön-
heit einer artenreichen Wildblu-
menwiese zu veranschaulichen, 
wird auch die Stadt Baesweiler in 

diesem Jahr auf mehreren öffent-
lichen Flächen Wildblumenwiesen 
überwiegend in Form von „blühen-
den Baumscheiben“ anlegen. 

Dass eine solche Wiese im Ver-
gleich zu herkömmlichem Rasen 
weniger Bewässerung und sonsti-
ger Pflege bedarf, hat für den Bau-
hof positive Nebeneffekte.

Wildblumenwiesen dürfen nur 
selten gemäht werden, um die 
Nahrung und den Lebensraum für 
Insekten zu sichern. Bitte haben 
Sie dafür Verständnis, wenn Sie 
einer solch ungemähten, dem-
nächst blühenden Fläche im 
Stadtraum begegnen. Die Stadt 
wird die so angelegten Blüh- und 
Insektenflächen jeweils örtlich 
kennzeichnen.

Wenn auch Sie eine Wildblumen-
wiese anlegen möchten, gibt bei-
spielsweise der NABU auf seiner 
Internetseite wertvolle Tipps zum 
Anlegen und zur Pflege. Ein wichti-
ger soll abschließend schon einmal 
erwähnt werden: 
Nutzen Sie regionales Saatgut hei-
mischer Pflanzen. Hierdurch kön-
nen Sie sichergehen, dass Vögel 
und Insekten ausreichend Nah-
rung erhalten. 

Fachkompetenz, Service und Qualität:

Löwenstark

Schaufenberger Str. 61
52477 Alsdorf
0 24 04 / 55 15 - 0
info@steffen.de

Wir sind Experten für Sanitär, Heizung und Klima. Wir, das sind 70 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, 365 Tage für Sie im Einsatz. Wir sind seit 35 Jahren am Markt. 
Wir sind TÜV-zertifiziert mit ISO 9001 und ausgezeichnet als Profi im Handwerk. 
Wir sind gleich nebenan.

Löwenstarker Expertentipp: Clevere 40%
Werden Sie unabhängiger von steigenden Strompreisen, erzeugen Sie
Ihren eigenen Strom beim Heizen, senken Sie Ihre Energiekosten um
bis zu 40 Prozent. Die stromerzeugende Heizung Vitovalor von
Viessmann bringt alle Vorteile der Brennstoffzellentechnologie
in Ihr Zuhause – staatlich gefördert mit bis zu 11.000 Euro.
Wir sind gleich nebenan – und beraten Sie gerne!

Schaufenberger Str. 61

Wir sind TÜV-zertifiziert mit ISO 9001 und ausgezeichnet als Profi im Handwerk. 

Werden Sie unabhängiger von steigenden Strompreisen, erzeugen Sie
Ihren eigenen Strom beim Heizen, senken Sie Ihre Energiekosten um

www.steffen.de
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Papiersammlung
Bündel + Blaue Tonne
ACHTUNG: NEU!
Im Jahr 2019 werden alle Abfuhrbezirke in der 
Regel vierwöchentlich dienstags* abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen! 

Dienstag	 21. Mai 2019	 Bezirke 9 + 10
Dienstag	 28. Mai 2019	 Bezirke 1, 3, 4, 8
Dienstag	 04. Juni 2019	 Bezirke 5 + 6
Mittwoch	 12. Juni 2019	 Bezirk 2*
*Achtung! Verlegung der Abholung wegen Pfingsten

Samstag	 15. Juni 2019	 Bezirke V7**
**Achtung! Am Samstag, den 15. Juni 2019 
sammelt die St.-Willibrordus-Schützenbruderschaft
wieder Altpapier im gesamten Bezirk 7 (Stadt-
teile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von
 Beggendorf), so dass dann die Papierabholung 
im Rahmen der allgemeinen städtischen Papier-
sammlung im Bezirk 7 entfällt.

Dienstag	 18. Juni 2019	 Bezirke 9 + 10
Dienstag	 25. Juni 2019	 Bezirke 1, 3, 4, 8
Dienstag	 02. Juli 2019	 Bezirke 5 + 6
Dienstag	 09. Juli 2019	 Bezirke 2 + 7

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit? Zum bequemen Sam-
meln und Bereitstellen bietet die RegioEntsorgung AöR 240-l-Abfallbe-
hälter für Altpapier an. Bestellungen nimmt das Kundendienstzentrum 
der RegioEntsorgung AöR unter  Telefon: 02403 / 55 50 666 oder unter 
www.regioentsorgung.de an.

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und  Leerung
Ab dem Jahr 2017 sind alle Abfuhrbezirke 
zusammengelegt und werden in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. 
*Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!

Freitag	 31. Mai 2019	 alle Bezirke (1 – 10)*
*Achtung! Verlegung der Abholung wegen Christi Himmelfahrt

Freitag	 14. Juni 2019	 alle Bezirke (1 – 10)*
*Achtung! Verlegung der Abholung wegen Pfingsten

Donnerstag	 27. Juni 2019	 alle Bezirke (1 – 10)
Donnerstag	 11. Juli 2019	 alle Bezirke (1 – 10)

ACHTUNG!       
Bündelsammlung für 
Gartenabfälle im gesamten 
Stadtgebiet:

Dienstag,
18. Juni 2019
in allen Bezirken!
Wichtig: Bitte stellen Sie Ihre Gartenabfälle direkt 
am Straßenrand und gut sichtbar zur Abfuhr bereit 
(...bitte nicht in der Einfahrt / im Vorgarten o. ä. able-
gen!). Grünabfälle sollen auf 1 m Länge begrenzt und 
einen Astdurchmesser von 10 cm nicht überschreiten.  
Haushaltsübliche Mengen (ca. 1,5 m³) dürfen nicht 
überschritten werden.

Nur bei ordnungsgemäßer Bereitstellung 
•	 als Bündel (bitte nur mit Natur - Kordel bündeln),
•	 in offenen Mehrweg - Behältnissen (Kisten, Kar-

tons oder Körbe) und/oder 
•	 in den amtlich zugelassenen, gebührenpflichti-

gen Papiersäcken mit dem Aufdruck „RegioEnt-
sorgungAöR“ können  die Grünabfälle abgefahren 
werden.

Loses, ungebündeltes Grünmaterial (z.B. 
Baum-, Strauch-, Heckenschnitt) sowie 
Grünabfälle in Plastiksäcken können 
nicht abgefahren werden!

...wo Sie die amtlich zugelassenen, gebührenpflich-
tigen Papiersäcke mit dem Aufdruck „RegioEntsor-
gungAöR“ für Grünschnitt kaufen können, erfahren 
Sie im Innenteil Ihres Abfallkalenders oder bei der 
AWA-Abfallberatung; Tel. 0 2403 / 8766 - 353.

☛

Das AWA-Schadstoffmobil kommt wieder 
am Mittwoch, 03. Juli 2019

Bitte beachten Sie die unten aufgeführ-
ten Standzeiten, denn das Abstellen 
von Schadstoffen außerhalb der Annah-
mezeiten ist streng verboten, da hier-
durch spielende Kinder oder Haustiere 
gefährdet bzw. Verunreinigungen von 
Boden und Wasser verursacht werden 
können. Derartiges Handeln wird mit 
hohen Bußgeldern bestraft!

von	 8.30 bis 9.45 Uhr	 in Setterich:	 An der Burg (Parkplatz Rathaus)	
von	 10 bis 11 Uhr	 in Loverich	 Beethovenstraße (Wendehammer 
			   Sportplatz)
von	 11.30 bis 12.30 Uhr	 in Beggendorf	 Parkplatz Ecke Lindenstraße/ Werner-
			   Reinartz-Straße
von	 13.30 bis 15 Uhr	 in  Baesweiler: 	 Max-Beckmann-Straße (Parkplatz gegen-
			   über dem Sportpark)
von	 15.30 bis 16.30 Uh	 in Oidtweiler	 Eschweiler Straße/ Pater-Dr.-Pohlen-Straße
			   (Parkplatz)

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, die am Sammel-
tag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das absolute Halteverbot (Zeichen 
283) angegeben sind.

Am Schadstoffmobil können sowohl Bürgerinnen und Bürger als auch Gewerbetreibende 
an verschiedenen Standorten bis 15 Kilogramm / 15 Liter haushaltsübliche schadstoffhal-
tige Abfälle kostenlos abgeben. 

Zusätzlich gibt es Abgabemöglichkeiten für Schadstoffe am Entsorgungszentrum War-
den, Mariadorferstraße 2, 52249 Eschweiler.
Annahme:	 Freitag	 08:00 – 17:00 Uhr
	 Samstag	 08:00 – 12:00 Uhr und 12:30 – 16:00 Uhr   

Für Rückfragen und weitere Informationen zu der Schadstoffannahme, den Standorten 
und Standzeiten steht die Abfallberatung der AWA Entsorgung GmbH unter der Telefon-
nummer 02403 / 8766 – 353 zur Verfügung.
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Wer gehofft hatte, dem Schädling dieses Jahr 
entronnen zu sein, hat sich zu früh gefreut - 
die Abfallberatung der AWA verzeichnet wie 
in den letzten Jahren seit April eine steigende 
Anzahl von Anrufen betroffener Gartenbesitzer. 
Die einhellige Klage: An vielen Buchsbäumen 
haben Raupen des Zünslers bereits Fraß-Schä-
den angerichtet. 

Deshalb hier erneut ein paar Tipps der 
Abfallberatung:
Bei einem deutlichen Befall bietet ein radi-
kaler Rückschnitt eine gute Chance auf ein 
Überleben der Pflanzen. Durch sachgerechten 
Umgang mit dem Schnittgut kann jeder Betrof-
fene seinen Beitrag gegen den Buchsbaum-
zünsler leisten. Befallene Pflanzenteile oder 
auch die ganzen Pflanzen mit anhaftenden 
Eiern, Kokons, Raupen und Larven sollen nach 
Möglichkeit so entsorgt werden, dass keine 
weitere Ausbreitung des Schädlings erfolgt. 

Von einer Kompostierung im eigenen Garten 
wird dringend abgeraten! Kleinere Mengen 
können über die Biotonne oder die Restmüll-
tonne entsorgt werden. Es wird empfohlen, die 
Tonne zu wählen, die als nächste geleert wird. 
Damit kann verhindert werden, dass die Züns-
ler in der Tonne schlüpfen und sich beim Öff-
nen des Deckels auf dem Luftweg neue Buchs-
baumopfer suchen. 

Haushaltsübliche Mengen dürfen von Baes-
weiler Bürgern kostenlos am Recyclinghof der 
RegioEntsorgung AöR in der Stadt Baesweiler, 
Beggendorfer Straße, abgegeben werden. Wer 
größere Mengen hat, sollte besser gleich das 
Entsorgungszentrum Warden oder die Kompos-
tierungsanlage in Würselen anfahren. 

Damit der Schädling unterwegs nicht ent-
kommt, sollte das Schnittgut entweder in 
Papier- bzw. Kunststoffsäcken verpackt oder mit 

einer Plane abgedeckt 
transportiert werden. 

An den Anlagen der AWA GmbH erfolgt die 
Annahme von befallenem Buchsbaum zum 
Grünschnittpreis (3 Euro bis 0,5 Kubikmeter, 6 
Euro bis 1 Kubikmeter). In Papiertüten verpack-
ter Buchsbaumschnitt wird komplett der Kom-
postierung zugeführt, Plastiktüten müssen vor 
Ort entfernt werden. 

Die gute Nachricht: Die Temperaturen in der 
Intensivrotte der geschlossenen Kompostie-
rungsanlagen erreichen bis 70 Grad Celsius und 
töten damit zuverlässig alle Stadien des Buchs-
baumzünslers ab.

Weitere Tipps erhalten Sie bei der Abfallbera-
tung der AWA Entsorgung GmbH unter der Tele-
fonnummer 02403/8766–353 oder der
E-Mail-Adresse: abfallberatung@awa-gmbh.de.

Und ewig grüßt … der Buchsbaumzünsler
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de
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Vor 50 Jahren: Abkehr vom Bergbau eingeleitet
Von Klaus Peschke

AU S D E M S TA DTA R C H I V

Stadtarchiv - Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde des Stadtarchivs Baesweiler findet am 
Montag, 3. Juni 2019, 10.00 bis 11.00 Uhr im Rathaus Baesweiler, 
Mariastraße 2, Raum 104, statt. 

Nach Absprache sind zusätzliche Zeiten möglich. 

Bagger schaffen mehr Platz für Gewerbe. So titel-
ten kürzlich die Aachener Nachrichten zur Erwei-
terung des Gewerbegebietes in Baesweiler. 30 
Unternehmen nutzen die Räumlichkeiten und 
den Service des Gründerzentrums its. 170 Betriebe 
sind schon im Gewerbegebiet Baesweiler seit der 
Gründung 1989 angesiedelt. Eine Erfolgsgeschich-
te. Und die Arbeiten zum Erschließen weiterer 
Flächen werden an der Landstraße 225/Ludwig-
Erhard-Ring gerade ausgeführt. Die Bemühungen 
zur Verbreiterung der Wirtschaftsstruktur haben 
aber eine lange Vorgeschichte.

Wirtschaftliche Monostruktur schafft Probleme
Es beginnt 1908. Die Zeche Carl-Alexander sie-
delt sich in Baesweiler an. Aus der Dorfgemeinde 
ohne Industrie und mit nur wenigen Handwerks-
betrieben wird in wenigen Jahren eine Industrie-
gemeinde, dominiert von einem einzigen Betrieb. 
Diese Monostruktur hat viele Konsequenzen. Die 
schnelle Bevölkerungszunahme erfordert den 
Ausbau der öffentlichen Infrastruktur mit Schulen, 
Straßen, Kanalausbau, Wohnungsbau. Das Geld 
dafür soll vom neuen Steuerzahler Carl-Alexander 
kommen. Der erste Tiefschlag kommt dann schon 
bei der Ansiedlung 1911. Der Kreis hat eine neue 
Umsatzsteuer für Grunderwerb mit Beteiligung 
der Gemeinde eingerichtet. Die Zeche klagt 
dagegen vor Gericht und gewinnt. Die Gemeinde 
muss im Jahr 1918 5.546 Mark mit Zinsen zurück-
zahlen und kommt in Zahlungsschwierigkeiten. 
Keine Kleinigkeit, denn immerhin 15 Prozent der 
Gemeindesteuereinnahmen fallen aus.

Wirtschaftliche Macht mit Einfluss
Für den Neubau der evangelischen Volksschule bie-
tet die Gewerkschaft Carl-Alexander der Gemeinde 
1925 eine Spende von 50.000 Reichsmark an. Als 
Gegenleistung verlangt die Zeche eine deutliche 
Senkung der Gewerbesteuer. Der Gemeinderat 
lehnt diese Verknüpfung ab. Die Abhängigkeit 
der Gemeinde vom Wohlwollen der Zeche zeigt 
sich besonders bei der herrschenden Wohnungs-
not. Die Gemeinde muss die Zechenverwaltung 
bitten, Wohnungslose in freien Werkswohnungen 
unterbringen zu dürfen. Wegen schlechter Absatz-
lage kann dann die Grube Carl-Alexander ab 1928 
überhaupt keine Gemeindesteuern mehr zahlen, 
wie Bürgermeister Ferdinand Hahn an den Landrat 
berichtet. Das treibt die Gemeinde in wachsende 
Schulden. Als in den 1930er Jahren zu hoch veran-
lagte Steuervorauszahlungen durch den Großbe-
trieb von der Gemeinde zurückverlangt werden, ist 
sie zahlungsunfähig und muss um Ratenzahlung 
bitten. In Baesweiler haben sich inzwischen auch 
andere kleine Betriebe angesiedelt, die aber meist 
in direktem Zusammenhang mit der Entwicklung 
der Zeche stehen. 

Die Zeche hilft
Die Wirtschaftsstruktur bleibt so unverändert bis 
nach 1945. Aber jetzt werden die Möglichkeiten 
der Zeche erst recht gebraucht. Der Ringofen der 

Zeche liefert der Gemeinde die dringend benö-
tigten Dachziegel für die Schulgebäude und das 
Rathaus. Die Asche der Kokerei macht unbrauch-
bare Wege wieder benutzbar. In der kritischen 
Versorgungslage 1945/46 zum Beispiel, schafft 
es die Zechenleitung mit ihren wirtschaftlichen 
Kontakten, große Mengen Kartoffeln aus Nord-
deutschland für ihre Bergleute, aber auch für die 
hungernden Familien in Baesweiler zu beschaffen. 
Waren nach Kriegsende nur noch 1.413 Einwohner 
in Baesweiler, steigt die Zahl bis 1948 sogar schon 
über den Vorkriegsbestand auf 9.957. Arbeitsplät-
ze für die weiter rasch anwachsende Gemeinde 
schafft in erste Linie nur die Zeche Carl-Alexan-
der. Die Wohnungsnot vergrößert sich durch den 
Zuzug von Ostflüchtlingen und Arbeitssuchenden 
aus ganz Deutschland. Auch dabei kann nur die 
Zeche weiterhelfen. 

Arbeitsgemeinschaft Bergbaugemeinden 
1953 gründen die Bergbaugemeinden des Wurm-
reviers eine Arbeitsgemeinschaft. Ihr Ziel: Die Auf-
merksamkeit der Landesregierung auf die Region 
zu lenken und Fördermittel zur Verbesserung der 
Infrastruktur und für Betriebsansiedlungen zu 
erhalten. Aus Berichten von Zeitzeugen ist zu ent-
nehmen, dass diese Aktivitäten von den ansässi-
gen Bergbaubetrieben nicht unterstützt wurden. 
Man hatte Sorgen um die Abwanderung von Fach-
arbeitern.

Krisenjahre
Die Überzeugung der Beschäftigten, dass im Berg-
bau ihre Arbeitsplätze auf Lebenszeit sicher sind, 

gerät mit dem Jahr 1962 ins Wanken. Der Bergbau 
ist in den 1960er Jahren wieder in wirtschaftli-
chen Schwierigkeiten. Billigere Auslandskohle und 
importiertes Öl als neuer Energieträger lassen den 
Absatz  der heimischen Steinkohle einbrechen. Als 
die Zeche Carolus Magnus in Übach am 30. Sep-
tember 1962 ihre Förderung einstellen muss, wird 
dies als ein unheilvolles Zeichen für die Zukunft 
des Wurmbergbaus angesehen. Das bringt Unru-
he in die Bergarbeiterschaft, auch in der Zeche 
Carl-Alexander. Bisher gelten gerade ihre Arbeits-
plätze als krisensicher. 3344 Arbeitnehmer sind 
hier beschäftigt, erstmals werden über eine Mil-
lion Tonnen Kohle gefördert. Auf nationaler Ebe-
ne werden wegen der Kohlekrise 34 Zechen auf 
eine Liste zur künftigen Schließung vorgesehen. 
Überraschend stellen 1964 die Eigentümer der 
Zeche Carl-Alexander den Antrag auf vorzeitiges 
Förderende für die Baesweiler Grube. Der EBV 
übernimmt kurzentschlossen Carl-Alexander mit 
der gesamten Belegschaft, um weitere Unruhe 
über die Zukunft des Bergbaus in der Region zu 
beenden.

Monostruktur als Schwäche erkannt
Amtsdirektor Jakob Vaahsen erkennt schon 1963, 
dass die Wirtschaftsstruktur durch neue Ansied-
lung von Gewerbebetrieben verbreitert werden 
müsse. Sein Antrag um die Ausweisung von Indus-
trieflächen ist aber bisher von der Landesplanung 
abgelehnt worden. Erst 1965 im Zuge der sich 
abzeichnenden Bergbaukrise bekommt Baesweiler 
diese Genehmigung. Als auch die Landwirtschafts-
kammer gegen die Umwandlung von Ackerland 
zur Industriefläche keine Einwände hatte, kann es 
losgehen. Aber für die geplanten 50 Hektar muss 
jetzt mit 79 verschiedenen Eigentümern wegen 
des Kaufs verhandelt werden. Während schon 
eine Werbebroschüre mit schwungvollem Bogen 
das künftige Gelände zeigt, stockt der Erwerb der 
Grundstücke. Viele Eigentümer sind nicht zum Ver-
kauf bereit. Auch die Gewerkschaft Carl-Alexander 
will eigene Reserveflächen nicht hergeben.

Bürgerbefragung zur Strukturverbesserung
Um einen besseren Überblick über die Situation 
zu erhalten, lässt der Gemeinderat ein Wirtschafts-
gutachten für 32.000 DM erstellen. Dazu werden 
alle Einwohner 1969 ausführlich befragt: Berufs- 
und Altersstruktur, Familieneinkommen, Wohnver-
hältnisse, Arbeitsplätze. Das sollten alles Daten für 
künftige ansiedlungswillige Betriebe sein. Genutzt 
hat es kaum. Nur eine Herrenbekleidungsfirma, die 
150 Arbeitsplätze für Frauen schaffen wollte,  wird 
kurzfristig im stillgelegten Kino untergebracht. Im 
Zuge der allgemeinen Textilkrise verschwindet 
dieser Hoffnungsträger aber recht schnell wieder. 
Als 1975 die Zeche in Baesweiler die Förderung 
einstellt, sind Ersatzarbeitsplätze kaum vorhanden. 

Der große Sprung vorwärts gelingt erst 15 Jahre 
später mit der Einrichtung des Gründerzentrums 
its.

Großräumige Planung des Gewerbegebietes 
1965.

Symbolisch: Der Bergmann begrüßt den Weiß-
kittel.

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.tonirodriguez.vpweb.de
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  Auszug aus dem Veranstaltungskalender

21.05.2019 bis 08.07.2019
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Wann?	 Was?	 Wo?
23.05.2019	 Willkommen in der Apple Welt: iMac/Mac Book	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
23.05.2019	 Sushi - Verwöhnen auf japanische Art	 Würselen, Realschule, Tittelsstr. 63, Küche S 11
23.05.2019	 Vortrag: 70 Jahre Grundgesetz	 Alsdorf, Stadtverwaltung, Rathaus, Hubertusstr. 17, 
		  Sitzungssaal
25.05.2019	 Workshop: Improvisation, (sicheres) Auftreten und Sprechen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
06.06.2019	 55 plus: Mein Android-Smartphone - der Fotokurs für Einsteiger/innen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
06.06.2019	 Türkische Küche - Kalte Vorspeisen und Backen	 Würselen, Realschule, Tittelsstr. 63, Küche S 11
08.06.2019	 Xpert-Business: "Bilanzierung"	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.5
12.06.2019	 Mobil orientieren mit Navi und GPS - Kostenlose Karten	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
13.06.2019	 Weimarer Republik II:  Wacklige Stabilität	 Baesweiler, "Zur alten Schmiede", Aachener Str. 240
14.06.2019	 Indische Küche	 Würselen, Realschule, Tittelsstr. 63, Küche S 11
15.06.2019	 Tagesworkshop Yoga-Übungsprogramm für zu Hause	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 2.1
17.06.2019	 Wanderplanung mit topographischen Karten	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
18.06.2019	 Vortrag: Der Klimawandel und die Folgen: Lösungen zur Gefahrenabwehr	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 0.7
19.06.2019	 Mit Smartphone & Co. zu mehr Bewegung und Ausdauer	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
21.06.2019	 Yoga im Park zum Weltyogatag	 Baesweiler, Volkspark, Peterstraße
25.06.2019	 Das Geheimnis eines glücklichen Familienlebens - stressfrei erziehen	 Herzogenrath, Familienzentrum Villa Kunterbunt, 
		  A.-Lindgren-Weg 1
25.06.2019	 Vortrag: Ein gespaltener Kontinent? Rechtspopulismus in Europa	 Würselen, Jugendheim St. Sebastian, Wilhelmstr. 7
26.06.2019	 Selbstverteidigung und Selbstbehauptung mit WingTsung	 Baesweiler, Familienzentrum Sonnenschein, Mariastr. 4
	 für Vorschulkinder für Kinder ab 5 Jahren
27.06.2019	 Waldgeheimnisse für Väter mit Kindern ab 3 Jahren	 Treffpunkt: Eschweiler, Parkplatz Luisenstr./ 
		  Ecke Birkengangstr.
27.06.2019	 55 plus: Der Android-Smartphone-SOS-Nachmittag	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
28.06.2019	 Wunderbare Wasserwelt für Eltern mit Kindern ab 5 Jahren	 Treffpunkt: Alsdorf-Ofden, Eingang Tierpark
28.06.2019	 Vitale Küche - wir essen uns fit!	 Herzogenrath, Europaschule, Am Langenpfahl 8, Küche
01.07.2019	 Bildungsurlaub: Fit fürs Büro - Word/Excel/Outlook & Co. optimal nutzen	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11
01.07.2019	 Lernen am eigenen Android-Tablet	 Alsdorf, VHS, Übacher Weg 36, Raum 1.11

Das Frühjahrssemester ist in vollem Gange, es lohnt sich aber auch jetzt, 
einen Blick in das VHS-Programm zu werfen: 
Technik: Ob Apple oder Android, für unerfahrene Nutzer werden Einfüh-
rungen in iMac und MacBook, Android-Tablet bzw. die Kameranutzung 
des Android-Smartphones geboten. Auch die Wanderplanung – sei es mit 
topographischen Karten, sei es mit Navi/GPS, sei es mit dem Smartphone 
– steht noch im Frühsommer auf dem Programm.

Sprachen: Es ist nie zu spät, eine neue Sprache zu erlernen oder bereits 
vorhandene Kenntnisse zu reaktivieren. Sprachenlernen steigert die geis-
tige Flexibilität, da der Einsatz einer Fremdsprache das gesamte Gehirn 
in Aktivität versetzt. Speziell in der Urlaubszeit bietet die VHS besonders 
praxisorientierte Kurse an. In „Hooray for Holidays!“, „Vivan las vacaciones“ 
sowie „Viva le vacanze“ können die Sprachen Englisch, Spanisch und Italie-
nisch für den Urlaub aufgefrischt werden.

Sport: Yoga im Park findet in diesem Jahr im Baesweiler Volkspark statt. 
Am 21. Juni, dem Weltyogatag, können von 16.45 bis 19.45 Uhr alle Inte-
ressierten Yoga in seiner Vielfalt (Hatha Yoga, Faszien-Yoga, Rücken-Yoga, 
Herzchakra) erleben. 

Vorträge: Vorträge zu 70 Jahre Grundgesetz, der Weimarer Republik sowie 
zu Rechtspopulismus in Europa sind nicht nur für Politikinteressierte von 
Belang. Ein Vortrag zum Klimawandel und dessen Folgen soll Lösungen 
zur Gefahrenabwehr bieten. 

Neben den genannten Veranstaltungen gibt es noch viele weitere Ange-
bote, die starten oder in die auch ein Einstieg zur zweiten Kurshälfte mög-
lich ist. Ein Blick ins Programmheft oder auf die Internetseite lohnt sich 
immer!
Auskunft erteilen die Mitarbeiter der Geschäftsstelle in Baesweiler Rat-
haus, Mariastraße 2, 02401/93002-0.

  Yoga im Baesweiler Volkspark,
  Sprachkurse und Vorträge

Volkshochschule

Nordkreis Aache
n

 

289.900 € inkl. 300 m² Grundstück 
Doppelhaushäle Baesweiler, Kloshaus 

Doppelhaushäle - 4 Zimmer, ca.130 m² Wohnfläche 

Individuelle Planung und Gestaltung - massive Bauweise  

gehobene Ausstaung - Festpreisgarane 

Weitere Informaonen erhalten sie gerne in einem persönlichen Gespräch! 

02401 602818 0 

AIM Hausbau GmbH                                                                                                    
Bahnhofstraße 89                                                                                                           
52499 Baesweiler                                                                                                         

www.aim-hausbau.de 
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Freitag, 28. Juni 2019
20.00 Uhr  Partyservice mit DJ Marcel und DJ Gino
Samstag, 29. Juni 2019
14.30 Uhr  Aufstellen des Maibaumes am Dorfplatz
18.00 Uhr  Abholen der Maipaare
20.00 Uhr  Kirmesball   - Liveband „Easy“
Sonntag, 30. Juni 2019
06.30 Uhr  Wecken
09.30 Uhr  Kirchgang
11.00 Uhr  Frühschoppenkonzert
14.30 Uhr  Abholen der Maipaare
16.00 Uhr  Königsparade und Festzug 
20.00 Uhr  Königsball - Liveband „JUMBOS“
Montag, 1. Juli 2019
09.00 Uhr  Umzug auf Klompen
11.00 Uhr  Klompenball - Liveband „Glenrock“ und DJ Dete

Kirmes in Oidtweiler

In der Mitte das Königspaar Niclas Kahlen und Alina Gragert, links das Mai-
paar Paul Werr und Hannah Gragert, rechts das Maipaar Laurenz Moll und 
Kathrin Krings.

vom 28. Juni bis 1. Juli 2019

Kirmes in Baesweiler

In der Mitte das Königspaar Holger Frohnrath und Julia Kommer, links das 
Maipaar Christian Keller und Patricia Schwarzer, rechts das Maipaar Niklas 
Grein und Lisa Schillings.

vom 14. bis 17. Juni 2019

Freitag, 14. Juni 2019
21.00 Uhr  Partynight im Kirmeszelt an der Peterstraße 
	 mit  „Orti and the Saxmachine“   -   VVK 5,00 €, AK 6,00 €
22.30 Uhr	 Feuerwerk im Sportpark, Parkstraße
Samstag, 15. Juni 2019
17.15 Uhr  Aufsetzen des Maibaums - auf dem Kirchvorplatz mit dem
	 Trommler- und Spielverein und Harmonieverein
	 Im Anschluss: Party im Festzelt mit der Coverband „Comeback“
	 Eintritt 8,00 €
Sonntag, 16. Juni 2019
09.30 Uhr  Kirchgang mit anschl. Fahnenschwenken und Frühschoppen 
                     im Festzelt
15.30 Uhr  Abholen der Maipaare - Festzug durch den Ort
20.00 Uhr  Königsball mit der Sunshine Band  -  Eintritt 4,00 €
Montag, 17. Juni 2019
11.00 Uhr  Frühschoppen mit Erbsensuppen-Essen und Ausklang der
	 Festtage mit der Band „Night in Paris”  -  Eintritt frei!
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Sommerkirmes in Floverich

Majestäten Herbert und Annemarie Rund mit Prinzessin Nikola Prepols und 
Schülerprinz Ben Nowak.

vom 5. bis 8. Juli 2019

Freitag, 5. Juli 2019
19:30 Uhr	 FAROUT - new generation - live on stage : DJ Maddin
Samstag, 6. Juli 2019
20:00 Uhr	 Hüttengaudi mit den „Polkaperlen – Die kleine Blasmusik“ und 

den „Enzianbuam“
Sonntag, 7. Juli 2019
09:30 Uhr	 Festgottesdienst im Zelt mit Königs- und Prinzenkrönung und 

anschließendem  Frühschoppen 
	 Musikalische Gestaltung: Instrumentalverein Herbach e.V. und 

Trommler- und Pfeiferkorps Loverich-Floverich e.V.
16:30 Uhr	 Großer Festzug durch den Ort mit den befreundeten Bruder-

schaften aus Loverich, Puffendorf, Setterich, Beggendorf und 
dem Junggesellenverein Baesweiler

Montag, 8. Juli 2019
11:00 Uhr	 Klompenball mit Kinderüberraschung
20:00 Uhr	 Großer Königs- und Prinzenball – es spielt die Spitzenkapelle:
	 Soundexpress Köln

Sonntag und Montag kostenlose Karussellnutzung für Kinder von 2 – 6 
Jahren und Hüpfburg für Kinder ab 7 Jahren

Es laden freundlichst ein: Die St. Willibrordus-Schützenbruderschaft Flo-
verich e.V. und der Zeltwirt Achim Kotzur. www.schuetzen-floverich.de

Zum 60. Geburtstag ist das Familienzentrum St. Petrus 
größer, schöner und vielfältiger geworden.

Das ist ein Grund zum Feiern!

Wir starten um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst. 

Bis 17.00 Uhr gibt es viel zu erleben.
Dazu laden wir herzlich ein.

Wir freuen uns auf Ihren/ Euren Besuch.

Einladung zum 60. Jubiläum und 
Einweihung des Anbaus 

 
Sonntag, den 30.06.2019, 

von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Hannokarl Weishaupt 
Pfarradministrator

Iris Tomczak- Pestel
Kindergartenausschuss

H. Wowra- Kaun 
Leiterin 

Zum 60. Geburtstag ist das Familienzentrum St. Petrus 
größer, schöner und vielfältiger geworden.

Das ist ein Grund zum Feiern!

Wir starten um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst. 

Bis 17.00 Uhr gibt es viel zu erleben.
Dazu laden wir herzlich ein.

Wir freuen uns auf Ihren/ Euren Besuch.

Einladung zum 60. Jubiläum und 
Einweihung des Anbaus 

 
Sonntag, den 30.06.2019, 

von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Hannokarl Weishaupt 
Pfarradministrator

Iris Tomczak- Pestel
Kindergartenausschuss

H. Wowra- Kaun 
Leiterin 

Der Frühjahrsputz beim Baesweiler Tennis Club (BTC) ist getan. Die Vor-
freude auf die Sommersaison war nicht zu bremsen; nach der Aktion „Ab 
ins Beet“ sind die Plätze auf der Anlage endlich fertig, und es kann wieder 
draußen gespielt werden. 

Bei strahlendem Sonnenschein und angenehmen 15 Grad war zwei Wochen 
vor Ostern auf der Anlage des BTC ein buntes Treiben zu beobachten. Vie-
le Helferinnen und Helfer waren gekommen, um die sieben Aschenplätze 
sowie die gesamte Anlage des BTC aus dem Winterschlaf zu holen. Mit viel 
Freude wurde gerecht, geharkt und gezupft. Bei dem tollen Wetter hatten 
die fleißigen Helferinnen und Helfer viel Spaß, nach getaner Arbeit wurden 
sie dann mit einer leckeren Erbsensuppe belohnt, ihnen gilt an dieser Stelle 
noch einmal ein großer Dank. Ebenso der neuen Wirtin. „Ruth – die Erbsen-
suppe war wirklich ausgesprochen lecker“, sagt der BTC. 

Im Bistro sind alle Gäste herzlich willkommen, jeder kann die Speisen und 
Getränke ausprobieren - nicht nur die Mitglieder des BTC. 

Ab ins Beet - Frühjahrsputz
und Eintopfessen beim BTC

Baesweiler TennisClub

PALMD R U C K  +  D E S I G N

D I G I T A L - P R I N T S E R V I C E
SCHNELL  -  KOMPETENT  -  PRE I SWERT

Aachener Str. 157
52499 Baesweiler
Tel. 02401/3432
Fax 02401/2331

www.palmdruck.de
mail: palm@baesweiler.de

02401-3432
palm@baesweiler.de

Aachener Str. 157

P A L M

DESIGN UND DRUCK

A U S  E I N E R  H A N D

Einladung zum 60. Jubiläum und Einweihung 
des Anbaus Familienzentrum St. Petrus

Sonntag, den 30. Juni 2019, 
von 11 bis 17 Uhr, Breite Straße 72.

Das Familienzentrum St. Petrus ist größer, schöner 
und vielfältiger geworden. Das ist ein Grund zum Feiern!

Wir starten um 11 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Bis 17 Uhr gibt es viel zu erleben. Dazu laden wir herzlich ein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Zum 60. Geburtstag ist das Familienzentrum St. Petrus 
größer, schöner und vielfältiger geworden.

Das ist ein Grund zum Feiern!

Wir starten um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst. 

Bis 17.00 Uhr gibt es viel zu erleben.
Dazu laden wir herzlich ein.

Wir freuen uns auf Ihren/ Euren Besuch.

Einladung zum 60. Jubiläum und 
Einweihung des Anbaus 

 
Sonntag, den 30.06.2019, 

von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Hannokarl Weishaupt 
Pfarradministrator

Iris Tomczak- Pestel
Kindergartenausschuss

H. Wowra- Kaun 
Leiterin Das nächste 

Stadtinfo 
erscheint am 
9. Juli 2019
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Geflügelhof Bongartz
Wir bieten:
täglich frische Eier aus eigener Bodenhaltung
frische Kaninchen und Kaninchenteile
frische Puter und Putenteile
Suppenhühner, Hähnchen und Hähnchenteile

Jeden Mittwoch und Samstag auf dem Wochenmarkt Eschweiler und donnerstags in Herzogenrath

Schönstattstraße 39
52499 Baesweiler-Puffendorf

Mo. - Fr. 8.30 - 18.30 Uhr
Samstag von 8.30 - 14.00 Uhr

Tel. 02401-51031

Verschiedene Disziplinen beim Feuerwehrtriathlon
Löschzug Baesweiler richtet Dämmerschoppen aus

Am Samstag, 22. Juni 2019, findet 
am Feuerwehrgerätehaus an der 
Grabenstraße ein Dämmerschop-
pen statt. Die Besucher erwartet ein 
buntes Programm aus Informatio-
nen und Unterhaltung. Los geht es 
um 17 Uhr vor dem Feuerwehrhaus. 
Das neue Hilfeleistungslöschfahr-
zeug des Löschzuges Baesweiler 
wird ausgestellt und für Interessier-
te erläutert. Für die kleinsten Feu-
erwehrbegeisterten gibt es eine 
große Hüpfburg und viele weitere 
Angebote. Der Baesweiler Feuer-
wehrtriathlon darf bei der Veran-
staltung natürlich nicht fehlen. 
Zum vierten Mal wird dieser ausge-
tragen. Dabei gilt es verschiedene 

feuerwehrnahe Disziplinen in mög-
lichst kurzer Zeit zu bewältigen. 
Am Abend des Dämmerschoppens 
findet wieder eine große Verlosung 
statt. Zu gewinnen gibt es als ers-

ten Hauptpreis einen 500-Euro-
Reisegutschein vom Reisebüro 
Keufen, als zweiten Hauptpreis 
einen Gutschein im Wert von 250 
Euro von Juwelier Ruers, und der 

MÄNNER
GESANGVEREIN 

feiert 
40-jähriges 

Bestehen

Der Männergesangverein Sette-
rich 1979 veranstaltet am Sams-
tag, 6. Juli 2019, ab 15 Uhr in der 
Aula der Realschule Baesweiler-
Setterich sein Sommerkonzert. 
Mit diesem Konzert verbindet 
der Verein das 40-jährige Beste-
hen des Chores. Bürgermeister 
Dr. Willi Linkens ist der Festredner 
zu diesem besonderen Jahrestag. 

Als Solistin begrüßt der Verein 
die Dozentin der Musikschule 
Baesweiler, Lara Noordkamp, 
mit ihrem Violoncello. Anschlie-
ßen werden sich Ehrungen für 
40-jährige Mitgliedschaften. Am 
Klavier spielt an diesem Nach-
mittag Georg Vorhagen. In der 
Pause trägt Kaffee und Kuchen zu 
einem gemütlichen Beisammen-
sein bei.

Beistand für Opfer 
von Gewalt

Menschen, die Opfer von Straftaten 
oder Gewalt geworden sind fin-
den Unterstützung bei der offenen 
Sprechstunde des Vereins Weisser 
Ring. Sie findet an jedem ersten 
Donnerstag im Montag (außer an 
Feiertagen) von 15 bis 17 Uhr im 
Internationalen Technologie- und 
Service-Center (its) Baesweiler, 
Arnold-Sommerfeld-Ring 2, statt.

So erreichen Sie uns:
Kontakt und Terminvereinbarungen über die Beratungsstelle in Aachen: Tel. 0241 51000-755 
oder 0241 51000-836. Anfragen per Mail für alle Beratungsstellen: Christian.kogel@kab-aachen.de

Mobile Beratung im Kreis Aachen: Standort Setterich
NachbarschaftsTreff Setterich, Hauptstraße 64, 
52499 Baesweiler, jeweils montags zwischen 10 und 13 Uhr

www.arbeitslos-in-aachen.de

dritte Hauptpreis ist ein Einkaufs-
gutschein im Wert von 100 Euro 
von EDEKA Jansen in Baesweiler. 
Neben den hochwertigen Haupt-
preisen gibt es auch viele weitere 
tolle Sachpreise zu gewinnen. Lose 
können bei allen Mitgliedern des 
Löschzuges Baesweiler erworben 
werden. An dieser Stelle möch-
te sich der Löschzug Baesweiler 
rechtherzlich bei allen Sponsoren 
bedanken.

Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Neben Getränken und klas-
sischen Leckereien aus der Fritteuse 
sowie vom Grill bietet der Löschzug 
Baesweiler auch Schaschlik an.
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DÄMMERSCHOPPEN
DER  BLASKAPELLE OIDTWEILER

 „Wann wird´s mal wieder richtig Sommer …?“ Die Vorfreude auf den 
Sommer und die großen Ferien ist groß. Umso schöner, dass die Blas-
kapelle Oidtweiler am letzten Schultag vor den Sommerferien, Frei-
tag, 12.07.2019, mit einem Dämmerschoppen die Ferien einläutet. Ab 
19 Uhr heißt es, bei Snacks und kühlen Getränken auf dem Oidtweiler 
Dorfplatz toller Musik zu lauschen und sich auf Urlaub einzustimmen. 
Das Jugendorchester spielt dabei ebenso auf wie das Hauptorchester 
der Blaskapelle und nicht zuletzt das vereinseigene Alphorn-Quartett. 
Die vier Alphornisten, Bernhard Thelen, Peter Eckardt, Annette Matika 
und Manfred Langer, die übrigens im Urlaub auf die „Schnapsidee“ 
gekommen sind, das Urlaubsflair der österreichischen Berge mit 
nach Oidtweiler zu nehmen, sind inzwischen über Oidtweiler hinaus 
bekannt und verleiten zum Träumen. 

Versuchen Sie es einmal selbst, kommen Sie am 12. Juli ab 19 Uhr auf 
den Oidtweiler Dorfplatz und genießen Sie das vielfältige Programm.

  Herzliche Einladung zum
  Interreligiösen Friedensgebet    

Wir beginnen mit einem Friedensgang am Montag, 17. Juni 2019, um 
18:30 Uhr ab dem Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20 zur kath. Kirche St. 
Andreas Setterich. Beginn des Friedensgebets um 19:00 Uhr

Hilfe bei psychischen Problemen
Der Sozialpsychiatrische Dienst des Gesundheitsamtes der StädteRegi-
on Aachen bietet für Menschen mit psychischen Problemen und deren 
Angehörige eine Beratung und wenn nötig Begleitung in ein dauerhaf-
tes Hilfesystem an. Die Sprechstunde findet mittwochs von 10 bis 12 Uhr 
im Haus Setterich statt. Eine Anmeldung bei Katinka Matuszczyk unter 
0241/51985343 ist erwünscht. 

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus
Vertrauen Sie dem Profi
Ideen für Ihr Haus seit 1925

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rolläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

Es laden ein:
Die KAB, katholische Arbeitnehmerbewegung der Pfarre 
 St. Marien Baesweiler in Zusammenarbeit mit:
•	 der katholischen Pfarre  St. Marien Baesweiler
•	 den türkischen und marokkanischen Moschee Gemeinden

in  Baesweiler und Setterich     
•	 dem Integrationsrat der Stadt Baesweiler
•	 der neuapostolischen Kirchengemeinde in Baesweiler
•	 den evangelischen Kirchengemeinden Baesweiler/Setterich/Siersdorf 
•	 der Gruppe für Ausländerfreundlichkeit Baesweiler
•	 dem NachbarschaftsTreff Setterich

Kontakt: 
Paul Finken  Telefon 02401/ 8289,  Magda Schlösser  Telefon 02401/ 51105    

Die Löwen sind los!

Geschäfte geöffnet
von 

13 bis 18 Uhr

Mit dieser Veranstaltung
unterstützen wir die 
Deutsche Kinderkrebshilfe

02. Juni
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Eheschließungen im Monat April
26.04.2019
Sinem Keskin, An der Burg 5 a, Baesweiler und Tolga Köktürk, Ipek 
Mahallesi, 115. Sokak, Sht.P.Uzm.Onb. Ahmed Özbulut Mis, Yükseko-
va/Hakkari, Türkei

Anmeldung von 
Ehejubilaren

Ehejubiläen sind rechtzeitig – 
mindestens 3 Monate vorher 
– durch Vorlage der Heiratsur-
kunde bei Frau Ivonne Bartz, 
Zimmer 212, im Rathaus Baes-
weiler, Mariastr. 2, 52499 Baes-
weiler, anzuzeigen. Auf Grund 
des Datenschutzes werden die 
Unterschriften beider Eheleute 
benötigt.   

infoObst-, Gartenbau- und 
Verschönerungsverein 
Baesweiler e.V.

Veranstaltungen und Seminare:
Anfang Juli:  Schulgarten Grengrachtschule
Wer hat Lust, an einem Vor- oder Nachmittag bei der Instandetzung des 
Schulgartens für die OGS Grengrachtsschule zu helfen? Termine werden 
abgesprochen. Bitte melden beim Gartenbauverein, Tel.: 02401/7430.
Projektleitung: Helmut Herten. 

Wanderungen:
Donnerstag, 6. Juli: Der „Finger Gottes“. 
Hoch über dem Ahrtal gelegen zeigt uns der „Finger Gottes“ den Weg durch 
eine mediterrane Landschaft. Auch wenn diese nur im südlichsten Zipfel 
von NRW liegt, werden wir das Gefühl nicht los, in der Toskana zu sein. Auf 
einsamen Wegen und Pfaden werden wir auf den Kalktrifften rundum das 
Lampertstal den Wachholder, die Zypressen des Nordens“ sowie eine einzig-
artige Flora und Fauna erleben. Aussichtsreich werden wir die 15km lange 
Wanderung mit einem mäßigen Auf undAb bewältigen. Wanderführer: Willi 
Gülpen, Tel.: 02401/ 88070

Sonntag, 23. Juni:  Zehn Kilometer Limburg
Von Oud Valkenburg aus gehen wir über die Höhen von Walem und schließ-
lich entlang der Geul zurück zum Parkplatz. Streckenlänge: ca. 10 km
Wanderführer: Peter Keller, Tel.: 02401/ 7659

Donnerstag, 4. Juli: Rund um den De Wittsee
Ab dem Strandrestaurant De Wittsee im Schwalm – Nette Gebiet wandern 
wir rund um den De Wittsee. Die Route führt uns vorbei an der Leuther 
Mühle, entlang der Nette. Nach Überqueren der Kleinen Renne ist es nicht 
mehr weit bis zum Nabu-Naturschutzhof. Weiter an mehreren großen Höfen 
vorbei gelangen wir zum Landschaftshof Baerlo. Vorbei an den imposanten 
Quartieren der Baumschule Lappen und über den Königsbach gelangen 
wir wieder zu unserem Parkplatz. Streckenlänge 12 km. Wanderführer: Arno 
Vogel, Tel.: 02401/ 5981  

Wir treffen uns jeweils um 9:00 Uhr am Feuerwehrturm in Baesweiler. Für 
die Fahrt zum Startpunkt werden Fahrgemeinschaften gebildet. Termine 
und Strecken können geändert werden, im Zweifelsfall bitte den Wander-
führer anrufen! Bitte an streckentaugliche Kleidung und Rucksackverpfle-
gung denken. Die Teilnahme geschieht auf eigene Gefahr. Haftungs- und 
Regressansprüche gegenüber dem Verein oder den Wanderführern sind 
ausgeschlossen. 

Kontakt Gartenbauverein Baesweiler: Tel.: 02401/7430 
email: herten-baesweiler@t-online.de, 
außerdem: www.facebook.com/GBVBaesweiler

Trommler- und 
Pfeiferkorps Beggendorf feiert Jubiläum
Das Trommler-und Pfeiferkorps 1929 Beggendorf feiert am Wochenende 
vom 1. bis 2. Juni 2019 sein 90-jähriges Bestehen mit einem Fest verbun-
den mit einem Freundschaftstreffen.

Am Samstag, 1. Juni, wird ab 19 Uhr und am Sonntag, 2. Juni, ab 13.30 
Uhr auf der Pfarrwiese in Beggendorf gefeiert.

Tagesfahrt 
nach 
Düsseldorf

Die Katholische Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) Baesweiler lädt zu 
einer Stadtbesichtigung mit Führung in die Landeshauptstadt nach 
Düsseldorf für Samstag, 6. Juli 2019, ein.

Bei einer zweistündigen Führung durch die bekannte Mode- und 
Kunststadt erhalten die Besucher einen Einblick in die Geschichte und 
Kultur der Landeshauptstadt mit der Altstadt am Ostufer des Rheins 
und dem modernen Geschäfts- und Handelsviertel westlich des Flus-
ses. Besonders sind die Kirche Sankt Lambertus und der Schlossturm 
(beide in der Altstadt), die auf das 13. Jahrhundert zurückgehen.  

Die Anfahrt erfolgt mit der Deutschen Bahn. Die Abfahrt ist um 9.13 
Uhr ab Aachen Hbf, um 9.26 Uhr ab Herzogenrath. Für 10.34 Uhr ist 
die Ankunft an Düsseldorf Hbf geplant. Ab 17.11 Uhr bestehen Rück-
fahrmöglichkeiten. Die Kosten für den Ausflug betragen 15 Euro für 
KAB-Mitglieder und 20 Euro für Nicht-KAB-Mitglieder.

Die Leitung der Tagestour übernimmt Paul Finken. Eine Anmeldung 
bei ihm ist bis zum 21. Juni möglich unter 02401-8289. Informationen 
gibt es auch im Netz: www.bildung.kab-aachen.de.
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Altersjubilare vom 27.05.2019 bis 14.07.2019
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Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

individueller Flughafentransfer

(schon ab 15,- Euro p. P. hin und zurück ab

Haustüre bei Buchung einer Flugpauschalreise)


